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Vorwort

Transparenz schafft Qualität

Sehr geehrte Damen und HerrenN
sehr geehrte Patientinnen und PatientenN

eine qualitativ hochwertige PflegeY und BehandlungsqualitätN die stets mit den neuesten
pflegeY und medizinwissenschaftlichen Erkenntnissen einhergeht Y das istN heute genau wie
vor über hii JahrenN das erklärte Ziel der Johanniterl Wer die Hospitalordnung des
JohanniterYKrankenhauses in Jerusalem aus dem Jahr oopq liestN findet dort Standards für
MedizinN Pflege und Hygienel Und doch ist heute einiges anders als damalsu Patienten und
Öffentlichkeit sind mündigerN kritischer und emanzipierter als früherl Sie verlangen
Transparenz über die Qualität in der Medizinl Auch diesem Anspruch gerecht zu werdenN
hat für uns oberste Prioritätl

Seit dem Jahr qiiz bündelt die Johanniter GmbH die Aktivitäten des Johanniterordens auf
dem Gebiet der stationären Gesundheitsversorgungl Zu den Einrichtungen gehören oC
JohanniterYKrankenhäuserN FachY und RehaYKliniken sowie Tagekliniken und F Medizinische
Versorgungszentrenl Die hz Altenpflegeeinrichtungen werden seit dem Jahr qiip von der
Johanniter Seniorenhäuser GmbHN einer Tochtergesellschaft der Johanniter GmbHN geführtl
Knapp oHliii Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren sich in den stationären und
tagesklinischen Einrichtungen der Johanniter rund um die ganzheitliche Betreuung von rund
Chiliii Patientenl

In unseren Krankenhäusern integrieren wir unser christliches Leitbild in einen
hochmodernen Klinikalltag Y denn die Orientierung am eigenen Leitbild ist uns ebenso
wichtig wie die Erfüllung vorgegebener Standardsl In unseren QualitätsberichtenN haben wir
die geforderten Informationen für Sie in transparenter und sachlicher Darstellung aufbereitetl
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügungl

Ihr

Frank BökerN
Geschäftsführung LSprecherM
Johanniter GmbH
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Einleitung

Das JohanniterYKrankenhaus Bonn ist ein christliches Haus in der Tradition des
JohanniterordensN der seit hii Jahren die Pflege und die Heilung der Kranken als seine
besondere Aufgabe ansiehtl NMittelpunkt aller Bemühungen in den Krankenhäusern des
Johanniterordens ist die ganzheitliche Betreuung des kranken und pflegebedürftigen
Menschen auf der Grundlage des christlichen MenschenbildeslN

Das JohanniterYKrankenhaus Bonn wurde opHq durch eine Stiftung von Mitgliedern der
evangelischen Gemeinde Bonns gegründet und opHz zunächst am Bonner Talweg eröffnetN
wo es zunächst von den Kaiserswerther Diakonissen betreut wurdel Seit ohCC wurde der
Pflegedienst dann von Johanniterschwestern übernommenl Da um die vorige
Jahrhundertwende das Haus nicht mehr den Anforderungen entsprachN wurde ohoH ein
Krankenhaus für oii Betten am gegenwärtigen Standort eingeweihtl

Dieses Gebäude wurde ohOp durch das heutige Hauptgebäude ersetztl Der ohHH
eingeweihte Rheinflügel wurde ohhh restauriert und am oOliolqiii ulal mit der neuen
geriatrischen Tagesklinik wiedereröffnetl

Am oHlihlqiiH haben sich das JohanniterYKrankenhaus und das Waldkrankenhaus
zusammengeschlossen und sind heute Bestandteil der Johanniter GmbH mit weiteren
Krankenhäusern in Mönchengladbach und Neuwiedl Die Johanniter GmbH hält in Bonn ein
breites Angebot diakonischer Einrichtungen bereitu KurzzeitpflegeN HospizN Altenheim und
weitere Angebotel

Im Mittelpunkt unserer gesamten medizinischenN pflegerischen und seelsorgerlichen Arbeit
steht der kranke Menschl Entsprechend unserem christlich geprägten Selbstverständnis
bemühen sich die MitarbeiterQinnen um eine ganzheitliche Betreuung unserer Patientenl Ob
Chefarzt oder PflegerN ob Oberärztin oder VerwaltungsangestellterN alle wollen dabei
mithelfenN dass unsere Patienten optimal behandelt und versorgt werden und möglichst
rasch genesenl

In dem hier vorliegenden Qualitätsbericht wollen wir Sie umfassend über unser
medizinisches Leistungsgeschehen informierenl Sollten Sie zusätzliche Informationen
benötigenN stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Johanniter GmbHN Standort
Johanniter KrankenhausN gerne zur Verfügungl
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VerantwortlicheW

Verantwortlicheru Für die Erstellung des Qualitätsberichts

NameQFunktionu Peter LutzerN QMYBeauftragter

Telefonu iqqp HzC CiOO

Faxu iqqp HzC HFqiOp

EYMailu peterllutzerTbnljohanniterYklinikenlde

Verantwortlicheru Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der
Angaben im Qualitätsberichtu
Krankenhausleitung

NameQFunktionu Drl Marc HeiderhoffN Klinikdirektor

Telefonu iqqp HzC qiio

Faxu iqqp HzC qiqF

EYMailu marclheiderhoffTbnljohanniterYklinikenlde

LinksW

Link zur Homepage des Krankenhausesu httpuQ Q wwwl johanniterl deQ einrichtungenQ
krankenhausQbonnQ
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A Strukturb und Leistungsdaten des Krankenhauses bzwf des Krankenhausstandorts

Abg Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Nameu Johanniter GmbH Y Johanniter Krankenhaus Bonn

PLZu HCooC

Ortu Bonn

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

IKYNummeru qFiHCiqiH

StandortYNummeru i

KrankenhausYURLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQbonnQ

Abgfg Leitung des KrankenhausesiStandorts

Leitungu Ärztliche Leitung

NameQFunktionu Profl Drl medl YonYDschun KoN Ärztlicher Direktor

Telefonu iqqp HzC qqiC

Faxu iqqp HzC qiHH

EYMailu yonYdschunlkoTbnljohanniterYklinikenlde

Leitungu Pflegedienstleitung

NameQFunktionu Ute PochaN Pflegedirektorin

Telefonu iqqp HzC qiCi

Faxu iqqp HzC qiCO

EYMailu utelpochaTbnljohanniterYklinikenlde

Leitungu Verwaltungsleitung

NameQFunktionu Drl Marc HeiderhoffN Klinikdirektor

Telefonu iqqp HzC qiio

Faxu iqqp HzC qiqF

EYMailu marclheiderhoffTbnljohanniterYklinikenlde

Abj Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägersu Johanniter GmbH

TrägerYArtu freigemeinnützig
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Abl Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Akademisches Lehrkrankenhaus

Name der Universität

g Rheinische FriedrichYWilhelmsYUniversität Bonn

Abo Medizinischbpflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

MedizinischYpflegerisches Leistungsangebot

o AngehörigenbetreuungQYberatungQYseminare
Durch F Mitarbeiterinnen in der familialen Pflege

q AtemgymnastikQYtherapie
Atemgymnastik durch PhysiotherapeutenZ Atemtherapie durch Atemtherapeuten der Abteilung Innere
Medizin c Pneumologie

C Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern
PEKiP

z Besondere FormenQKonzepte der Betreuung von Sterbenden
Individuelle Begleitung in der letzten Lebensphase wird durch ein Team von Expertinnen und Experten
aus den verschiedensten Berufsgruppen angebotenl Das PalliativemCaremTeam steht innerhalb der
Onkologischen Abteilung für unsere Schwerstkranken zur Verfügungl

H SporttherapieQBewegungstherapie
Bewegungstherapie bei Übergewicht tKurseuv Lungensportgruppev Sportgruppe nach Krebsv slal
Physiotherapie

F BobathYTherapie Lfür Erwachsene undQoder KinderM
sl Physiotherapie

O DiätY und Ernährungsberatung
Alle Aspekte der Ernährung inkll spezieller medl Diätformen werden durch unsere Diätassistentinnen
und eine onkologische Ernährungsberaterin gemeinsam mit unseren Patienten besprochenl
Ökotrophologl Beratung c Ernährungstherapie bei schwerem Übergewicht

p EntlassmanagementQBrückenpflegeQÜberleitungspflege
Durch F Mitarbeiterinnen in der familialen Pflege

h ErgotherapieQArbeitstherapie
Ein vielfältiges Angebot in Einzelm und Gruppenbehandlungen steht unseren Patienten zur Verfügungz
Förderung der Mobilitätv Geschicklichkeit und der Integration von SinneswahrnehmungenZ Anleitung
zur Selbsthilfe beim Essen und Trinkenv bei der Körperpflegev beim Ankleiden und im Haushalt

oi GeburtsvorbereitungskurseQSchwangerschaftsgymnastik
sl Kurse der Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe

oo Kinästhetik
Speziell ausgebildete Krankenm und Gesundheitspflegercinnen wenden kinästhetische Konzepte im
pflegerischen Alltag anl

oq KontinenztrainingQInkontinenzberatung
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MedizinischYpflegerisches Leistungsangebot
in unserem Beckenbodenzentrum

oC KreativtherapieQKunsttherapieQTheatertherapieQBibliotherapie
Seit FDEE steht für unsere onkologischen Patienten eine Kunsttherapeutin zur Verfügungl

oz Manuelle Lymphdrainage
sl Physiotherapie

oH Massage
sl Physiotherapie

oF Medizinische Fußpflege
Gerne bieten wir unseren Patienten nach Voranmeldung über die TelefonzentralecInformation medl
Fußpflege anl

oO NaturheilverfahrenQHomöopathieQPhytotherapie
naturheilkundliche Pflege in der Onkologie

op Physikalische TherapieQBädertherapie
sl Physiotherapie

oh PhysiotherapieQKrankengymnastik als EinzelY undQoder Gruppentherapie
Unsere Physiotherapeutinnen bieten in Einzelm oder Gruppentherapie auf die jeweilige Erkrankung
zugeschnittene spezielle Physiotherapie c Krankengymnastik tzlBl BobathmTherapiev Propriozeptive
neuromuskuläre Fazilitation ulvlalmlu sowie Massagenv Fangov Elektrotherapie und Inhalationen anl

qi PsychologischesQpsychotherapeutisches LeistungsangebotQPsychosozialdienst
durch F Psychoonkologinnen

qo Säuglingspflegekurse
Im Rahmen der integrativenWochenbettbetreuung bieten wir ein reichhaltiges Angebot anv das nicht
mit der Entlassung endetz Rückbildungsgymnastik tmit oder ohne Babyuv StillmTreffv Babymassagev
PEKIP tPragermElternmKindmProgrammu

qq SchmerztherapieQYmanagement
Alle Patienten mit akuten oder chronischen Schmerzen erhalten eine individuelle Schmerztherapie
gemäß den Vorgaben derWHOl Hierbei werden unterschiedliche Methoden von herkömmlichen
Schmerzmedikamenten bis hin zu patientengesteuerten Spritzenpumpen eingesetztl

qC Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen
sowie Angehörigen
sl Sozialdienst

qz Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern undQoder Hebammen
sl Säuglingspflegekurse

qH Stillberatung
sl Säuglingspflegekurse

qF StimmY und SprachtherapieQLogopädie
Unsere Logopädin führt Therapien bei Sprachmv Stimmstörungen und Schluckstörungen durchl Ziel ist
die Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit und die sozialen Möglichkeiten des Patientenl Ulal
werden auch therapieunterstützende Computerprogramme verwendetl

qO StomatherapieQYberatung
Zwei ausgebildete Stomatherapeutinnen bieten in Zusammenarbeit mit dem kooperierenden
Sanitätshaus Stomatherapie und mberatung anl

qp Versorgung mit HilfsmittelnQOrthopädietechnik
Die Versorgung mit HilfsmittelncOrthopädietechnik ist durch ein kooperierendes Sanitätshaus sicher
gestelltl
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MedizinischYpflegerisches Leistungsangebot

qh WärmeY und Kälteanwendungen
sl Physiotherapie

Ci WochenbettgymnastikQRückbildungsgymnastik
sl Säuglingspflegekurse

Co Wundmanagement
Sowohl ausgebildete pflegerischeWundexpertinnen als auch unsere Ärzte der Chirurgischen
Abteilungen stehen für ein professionellesWundmanagement zur Verfügungl

Cq Zusammenarbeit mitQKontakt zu Selbsthilfegruppen
intensive Zusammenarbeit zlBl mit ILKOv Adipositas Selbsthilfe und SEKIS Bonn

CC AromapflegeQYtherapie
Besonders ausgebildete Aromatherapeutinnen bieten für unsere onkologischen Patienten
Aromatherapie anl

Cz BiofeedbackYTherapie
Die Partner im Beckenbodenzentrum bieten die BiofeedbackmTherapie anl

CH GedächtnistrainingQHirnleistungstrainingQKognitives TrainingQKonzentrationstraining
Im Rahmen unserer geriatrischen Behandlung wird durch die Ergotherapie Hirnleistungstraining und
kognitives Training angeboten

CF Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation LPNFM
sl Physiotherapie

CO Sozialdienst
Patienten und ihren Angehörigen steht die Beratung und Betreuung des Sozialdienstes zur Verfügungl
Die Mitarbeiterinnen bieten Unterstützung bei der Klärung der individuellen Lebenssituation an und
vermitteln adäquate Hilfenl

Cp Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
Patiententag des Onkologischen Zentrums am Nl Donnerstag im Septemberv OSave a LifeOmDay im Mai
für Patl mit Übergeweicht und weitere Veranstaltungen

Ch Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien
Prager Eltern Kind Programm tPEKiPu

zi Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen
neuropsychologische Testverfahrenv ultraschallbasierte und elektrophysiologische Untersuchungen
tDuplex der Halsgefäßev TCDv EEGv NLGcEMGv SSEPcVEPcFAEPu

zo Zusammenarbeit mit stationären PflegeeinrichtungenQAngebot ambulanter PflegeQ
KurzzeitpflegeQTagespflege
eigene Pflegeeinrichtungv Kurzzeitpflege und Hospiz innerhalb der Johanniter GmbH in Bonn
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Abq Weitere nichtbmedizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Leistungsangebot

o GemeinschaftsY oder Aufenthaltsraum

q EinYBettYZimmer mit eigener Nasszelle

C MutterYKindYZimmer

z RoomingYin

H Unterbringung Begleitperson Lgrundsätzlich möglichM

F ZweiYBettYZimmer

O ZweiYBettYZimmer mit eigener Nasszelle

p Fernsehgerät am BettQim Zimmer
Kosten pro Tagz F €

h Rundfunkempfang am Bett
Kosten pro Tagz D €

oi Telefon am Bett
Kosten pro Tagz EvS €
Kosten pro Minute ins deutsche Festnetzz DvEF €
Kosten pro Minute bei eintreffenden Anrufenz D €

oo WertfachQTresor am BettQim Zimmer

oq Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und
Patientinnen
Maxl Kosten pro Stundez EvS €
Maxl Kosten pro Tagz ET €

ES minl freiZab der Ul Stunde Evm €Z

oC EmpfangsY und Begleitdienst für Patienten und Patientinnen sowie Besucher und
Besucherinnen durch ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

oz Seelsorge

oH Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen

oF Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen

oO Hotelleistungen

op Berücksichtigung von besonderen Ernährungsgewohnheiten Lim Sinne von
KultursensibilitätM
Details zu besonderen Ernährungsgewohnheitenz Muslimische Kost

oh Andachtsraum

qi EinYBettYZimmer

qo Internetanschluss am BettQim Zimmer
Kosten pro Tagz E €

SmTagespauschale SvD €
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Abs Aspekte der Barrierefreiheit

Aspekte der Barrierefreiheit

o Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht
oder besonderer Körpergröße

q Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

C Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

z Gut lesbareN große und kontrastreiche Beschriftung

H Diätetische Angebote

F geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße LÜbergrößeN elektrisch verstellbarM

O Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht
oder besonderer KörpergrößeN zlBl Patientenlifter

p OPYEinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergrößeu SchleusenN OPYTische

h Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht
oder besonderer Körpergrößeu zlBl KörperwaagenN Blutdruckmanschetten

oi Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche oläl

oo Rollstuhlgerechter Zugang zu allenQden meisten Serviceeinrichtungen

oq Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

oC Besondere personelle Unterstützung

Abu Forschung und Lehre des Krankenhauses

Abufg Forschung und akademische Lehre

Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

o DozenturenQLehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten
an der Uni Bonn tProfl Drl YlmDl Kov Profl Drl Al Türlerv Profl Drl KlWilhelmv Profl Drl Gl Baumgarten
ulaluv an der Uni Köln tProfl Drl UlmJl Göhringuv an der Uni Münster tProfl Drl Al Jacobsu und an der Uni
Frankfurt alMl tPrivl Dozl Drl Ul Friesu

q Studierendenausbildung LFamulaturQPraktisches JahrM
für Medizinstudenten tFamulaturu und Absolventen der Rheinischen FriedrichmWilhelmsmUniversität
tPJu

C Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten
Ophthalmologische Sonographie tPD Drl Friesuv EUmProjekt Alzheimer Forschung tProfl Jacobsuv
Projekt minimal invasivev interventionelle Radiologie ulal tProflWilhelmuZ Studiengang Intensivierte
Fachpflegev FH Köln tProfl BaumgartenuZ Studiengang Klinische Medizintechnikv MlScl tProflWilhelmu

z Initiierung und Leitung von uniYQmultizentrischen klinischYwissenschaftlichen Studien
Teilnahme an divl onkologischenv pharmoakomradiologischenv neurologischen Studien sowie zu
Schilddrüsenerkrankungenv Diabetes mellitus und Adipositasv Teilnahme an Registerstudienz HIPEC
Therapiev divl operative Therapienv Hyperparathyreoidismus tHPTu ulal

H Herausgeberschaften wissenschaftlicher JournaleQLehrbücher
divl Publikationen aller Chefärzte

F Doktorandenbetreuung
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Abufj Ausbildung in anderen Heilberufen

Ausbildungen in anderen Heilberufen

o GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerin
Die Evangelischem und JohannitermBildungsmGmbH bietet EFS Auszubildenden Platzl Die praktische
Ausbildung findet in den beiden Betriebsstätten der Johanniter GmbHv dem Johanniterm und dem
Waldkrankenhausv sowie in externen Einrichtungen stattl

q GesundheitsY und Kinderkrankenpfleger und GesundheitsY und
Kinderkrankenpflegerin

Die Evangelischem und JohannitermBildungsmGmbH führen die theoretischen Ausbildung durch tslolul
Die praktische Ausbildung findet in der Asklepios Kinderklinik Sankt Augustin sowie in externen
Einrichtungen stattl

C Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin LOTAM
Die Ausbildung wird in Kooperation mit der KarlmBorromäus Schule fl Gesundheitsberufe angebotenl
Die Johanniter GmbH führt die praktische Ausbildung in den beiden Betriebsstätten in Bonn durch und
stellt Auszubildende einl

z Anästhesietechnischer Assistent und Anästhesietechnische Assistentin LATAM
In Zusammenarbeit mit der Medical School c academia chirurgicav Düsseldorfv bietet die Johanniter
GmbH praktische Ausbildungsplätze anl Die Auszubildenden sind bei der Medical School in Düsseldorf
angestelltl

H Krankengymnast und KrankengymnastinQPhysiotherapeut und Physiotherapeutin
In Zusammenarbeit mit der Gomedis Physioakademie in BornheimmSechtemv der Deutschen
Angestelltenakademie in Bonn und dem RheinmKolleg in Meckenheim bietet die Johanniter GmbH
praktische Ausbildungsplätze an und führt Teile des praktischen Staatsexamens in Zusammenarbeit
mit den Schulen durchl

F MedizinischYtechnischerYRadiologieassistent und MedizinischYtechnischeY
Radiologieassistentin LMTRAM
Kooperation mit der Staatlich anerkannten Schule für Medizinisch Technische Radiologieassistenten c
innen des Universitätsklinikums Bonn im Rahmen der praktischen Ausbildung

O Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin
Die Evangelischem und Johanniter Bildungs GmbH bietet FS Plätze für die Ausbildung zur Gesundheits
undKrankenpflegeassistenz tEmjährige Ausbildungu anl

Abx Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl Bettenu CFz

Abgy Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahlu oCzoC

Teilstationäre Fallzahlu oFo

Ambulante Fallzahlu oFpoH
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Abgg Personal des Krankenhauses

Abggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu hCNFC Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW hCNFC OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW CNiO StationärW hiNHF

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu HCNzH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HCNzH OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW CNiO StationärW HiNCp

Ärzte und ÄrztinnenN die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Gesamtu iNCp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNCp OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNCp

Y davon Fachärzte und FachärztinnenN die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Gesamtu iNCp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNCp OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNCp

Abggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oFONpO
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BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oFONpO OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW HNCO StationärW oFqNHi

Ohne FachabteilungszuordnungW

Gesamtu qpNOi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qpNOi OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW qpNOi

GesundheitsY und Kinderkrankenpfleger und GesundheitsY und Kinderkrankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu CNHi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNHi OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW CNHi

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu qoNqh

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qoNqh OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW qoNqh

Ohne FachabteilungszuordnungW

Gesamtu iNhq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNhq OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNhq

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen LAusbildungsdauer o JahrM in
Vollkräften

Gesamtu hNho

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW hNho OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW hNho

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu CCNoh

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CCNoh OhneW iNii
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Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW CCNoh

Ohne FachabteilungszuordnungW

Gesamtu pNqz

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW pNqz OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW pNqz

Entbindungspfleger und Hebammen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu hNpp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW hNpp OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW hNpp

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW oNii

Ohne FachabteilungszuordnungW

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW oNii

Medizinische Fachangestellte LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oiNoF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oiNoF OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW FNHo StationärW CNFH

Ohne FachabteilungszuordnungW

Gesamtu CNFH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNFH OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW CNFH
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AbggfD Spezielles therapeutisches Personal

Ergotherapeut und Ergotherapeutin

Gesamtu HNzq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HNzq OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW HNzq

Klinischer Neuropsychologe und Klinische Neuropsychologin

Gesamtu iNOO

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNOO OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNOO

Logopäde und LogopädinQ Klinischer Linguist und Klinische
LinguistinQSprechwissenschaftler und SprechwissenschaftlerinQPhonetiker und
Phonetikerin

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW oNii

MasseurQMedizinischer Bademeister und MasseurinQMedizinische Bademeisterin

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW oNii

MedizinischYtechnischer Assistent für Funktionsdiagnostik und MedizinischY technische
Assistentin für Funktionsdiagnostik LMTAFM

Gesamtu iNCo

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNCo OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNCo

MedizinischYtechnischer Laboratoriumsassistent und MedizinischY technische
Laboratoriumsassistentin LMTLAM

Gesamtu ONiq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ONiq OhneW iNii
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Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW ONiq

MedizinischYtechnischer Radiologieassistent und MedizinischYtechnische
Radiologieassistentin LMTRAM

Gesamtu pNzi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW pNzi OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW pNzi

Oecotrophologe und Oecothrophologin LErnährungswissenschaftler und
ErnährungswissenschaftlerinM

Gesamtu iNFp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNFp OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNFp

Orthoptist und OrthoptistinQ Augenoptiker und Augenoptikerin

Gesamtu iNzF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNzF OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNzF

Physiotherapeut und Physiotherapeutin

Gesamtu ONFC

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ONFC OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW ONFC

Podologe und Podologin LFußpfleger und FußpflegerinM

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW oNii

DiplomYPsychologe und DiplomYPsychologin

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW oNii
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Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psychotherapeutin

Gesamtu iNOF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNOF OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW iNOF

Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

Gesamtu qNHq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qNHq OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW qNHq

Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta

Gesamtu zNpi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW zNpi OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW zNpi

Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie

Gesamtu qNFi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qNFi OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW qNFi

Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie

Gesamtu qNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW oNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW qNii

Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement

Gesamtu qNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qNii OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW qNii

Personal mit Zusatzqualifikation Kinästhetik

Gesamtu zHNFz
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BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW zHNFz OhneW iNii

Versorgungsformu AmbulantW iNii StationärW zHNFz
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Abgj Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

Abgjfg Qualitätsmanagement

Abgjfgfg Verantwortliche Person

NameQFunktionu Drl Marc HeiderhoffN Klinikdirektor

Telefonu iqqp HzC qiio

Faxu iqqp HzC qiqF

EYMailu marclheiderhoffTbnljohanniterYklinikenlde

Abgjfgfj Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzwl einer
SteuergruppeN die sich regelmäßig zum Thema
austauschtu

Ja

Wenn jaW

Beteiligte AbteilungenQFunktionsbereicheu KrankenhausbetriebsleitungN QMYBeauftragter

Tagungsfrequenz des Gremiumsu quartalsweise

Abgjfj Klinisches Risikomanagement

Abgjfjfg Verantwortliche Person

Für das klinische Risikomanagement
verantwortliche Personu

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement

Abgjfjfj Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzwl einer
SteuergruppeN die sich regelmäßig zum Thema
Risikomanagement austauschtu

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement

Arbeitsgruppe fürs RisikomanagementW

Beteiligte AbteilungenQFunktionsbereicheu PflegedirektionN OPYManagerN Chefärzte
AnästhesieN CIRSYTeam und QMYBeauftragter

Tagungsfrequenz des Gremiumsu quartalsweise
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Abgjfjfl Instrumente und Maßnahmen

Instrument bzwl Maßnahme

o Übergreifende QualitätsY undQoder RisikomanagementYDokumentation LQMQRMY
DokumentationM liegt vor
Name der VerfahrensbeschreibungcSOPz Johanniter GmbH Unternehmenshandbuch m Sektion
MedizincPflege sowie QMmHandbuch Standort Bonn
Letzte Aktualisierungz FElDXlFDEX

q Regelmäßige FortbildungsY und Schulungsmaßnahmen

C Klinisches Notfallmanagement
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

z Schmerzmanagement
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

H Sturzprophylaxe
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

F Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe LzlBl
NExpertenstandard Dekubitusprophylaxe in der PflegeNM
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

O Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

p Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten
Name der VerfahrensbeschreibungcSOPz SOP Meldung von Zwischenfällen
Letzte Aktualisierungz EYlDXlFDEY

h Strukturierte Durchführung von interdisziplinären FallbesprechungenQYkonferenzen

oi Standards zur sicheren Medikamentenvergabe
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

oo Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

oq Anwendung von standardisierten OPYChecklisten

oC Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

oz Entlassungsmanagement
Teil der QMcRMmDokumentation tgemäß RMDEu

Zu RMgyW Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
FallbesprechungenibkonferenzenW

þ Tumorkonferenzen

þ MortalitätsY und Morbiditätskonferenzen

¨ Pathologiebesprechungen

þ Palliativbesprechungen

þ Qualitätszirkel

þ Andereu Teambesprechung GeriatrieN Röntgenbesprechung etcl
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Abgjfjflfg Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Wird in der Einrichtung ein internes
Fehlermeldesystem eingesetzta

Ja

Einsatz eines einrichtungsinternen FehlermeldesystemsW

Instrument bzwl Maßnahme

o Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem liegen vor
Letzte Aktualisierungz EXlDElFDEX

q Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen
Intervallz bei Bedarf

C Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur
Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem
Intervallz bei Bedarf

DetailsW

GremiumN das die gemeldeten Ereignisse
regelmäßig bewertetu

Ja

Wenn jaN Tagungsfrequenz des Gremiumsu quartalsweise

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzwl
sonstige konkrete Maßnahmen zur
Verbesserung der Patientensicherheitu

EinarbeitungschecklistenN Standards zur
Medikamentenverabreichung ulvlalml

Abgjfjflfj Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem MCritical Incident Reporting
SystemiCIRSOW

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemu

Ja

Genutzte SystemeW

Bezeichnung

o CIRS Berlin LÄrztekammer BerlinN BundesärztekammerN Kassenärztliche
BundesvereinigungM

Gremium zur Bewertung der gemeldeten EreignisseW

Gibt es ein GremiumN das die gemeldeten
Ereignisse regelmäßig bewertetu

Ja

Wenn jaN Tagungsfrequenz des Gremiumsu quartalsweise
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Abgjfl Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

Abgjflfg Hygienepersonal

Personal Anzahl

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen ooM

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen z

Hygienefachkräfte LHFKM q

Hygienebeauftragte in der Pflege op

Eu wird durch unseren Kooperationspartner Institut für Hygiene der Universität Bonn bereitgestellt

Abgjflfgfg Hygienekommission

Wurde eine Hygienekommission eingerichteta Ja

Wenn jaN Tagungsfrequenz der
Hygienekommissionu

halbjährlich

Kontaktdaten des KommissionsvorsitzendenW

NameQFunktionu Profl Drl YonYDschun KoN Vorsitzender

Telefonu iqqp HzC qqiC

Faxu iqqp HzC qiHH

EYMailu yonYdschunlkoTbnljohanniterYklinikenlde

Abgjflfj Weitere Informationen zur Hygiene

Abgjflfjfg Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVKbAnlage liegt vorW

Auswahlu Ja

Der Standard thematisiert insbesondereW

Option Auswahl

o Hygienische Händedesinfektion Ja

q Hautdesinfektion LHautantiseptikM der
Kathetereinstichstelle mit adäquatem
Hautantiseptikum

Ja

C Beachtung der Einwirkzeit Ja
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Anwendung weiterer HygienemaßnahmenW

Option Auswahl

o Sterile Handschuhe Ja

q Steriler Kittel Ja

C Kopfhaube Ja

z MundYNasenYSchutz Ja

H Steriles Abdecktuch Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiertW

Auswahlu Ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vorW

Auswahlu Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiertW

Auswahlu Ja

Abgjflfjfj Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Option Auswahl

o Standortspezifische Leitlinie zur
Antibiotikatherapie liegt vorl

Ja

q Die Leitlinie ist an die aktuelle lokaleQ
hauseigene Resistenzlage angepasstl

Ja

C Die Leitlinie wurde durch die
Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die
Hygienekommission autorisiertl

Ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vorW

Auswahlu Ja
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Der Standard thematisiert insbesondereW

Option Auswahl

o Indikationsstellung zur
Antibiotikaprophylaxe

Ja

q Zu verwendende Antibiotika Lunter
Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalenQ
regionalen ResistenzlageM

Ja

C ZeitpunktQDauer der
Antibiotikaprophylaxe

Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission
oder die Hygienekommission autorisiertW

Auswahlu Ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und
jeder operierten Patientin mittels Checkliste MzfBf anhand der RWHO Surgical
ChecklistR oder anhand eigeneriadaptierter ChecklistenO strukturiert überprüftW

Auswahlu Ja

Abgjflfjfl Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vorW

Auswahlu Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondereW

Option Auswahl

o Hygienische Händedesinfektion LvorN
ggfl während und nach dem
VerbandwechselM

Ja

q Verbandwechsel unter aseptischen
Bedingungen LAnwendung aseptischer
Arbeitstechniken LNoYTouchYTechnikN
sterile EinmalhandschuheMM

Ja

C Antiseptische Behandlung von infizierten
Wunden

Ja

z Prüfung der weiteren Notwendigkeit
einer sterilen Wundauflage

Ja

H Meldung an den Arzt oder die Ärztin und
Dokumentation bei Verdacht auf eine
postoperative Wundinfektion

Ja
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Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiertW

Auswahlu Ja

AbgjflfjfD Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde
auf allen Allgemeinstationen erhobenu

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen
Allgemeinstationen LEinheitu mlQPatiententagMu

Cq

Angabe des
Händedesinfektionsmittelverbrauchs auf allen
Intensivstationenu

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen
Intensivstationen LEinheitu mlQPatiententagMu

ooh

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch
stationsbezogenW

Auswahlu Ja

Abgjflfjfo Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern MMREO

Option Auswahl

o Die standardisierte Information der
Patienten und Patientinnen mit einer
bekannten Besiedlung oder Infektion
durch Methicillinresistente
Staphylokokkus aureus LMRSAM erfolgt
zl Bl durch die Flyer der MRSAY
Netzwerke LwwwlrkildeQDEQContentQ
InfektQKrankenhaushygieneQNetzwerkeQ
NetzwerkebnodelhtmlMl

Ja
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Option Auswahl

q Ein standortspezifisches
Informationsmanagement bzgll MRSAY
besiedelter Patienten und Patientinnen
liegt vor Lstandortspezifisches
Informationsmanagement meintN dass
strukturierte Vorgaben existierenN wie
Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am
Standort anderen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen des Standorts zur
Vermeidung der Erregerverbreitung
kenntlich gemacht werdenM

Ja

Umgang mit Patienten mit MRE MjOW

Option Auswahl

o Es erfolgt ein risikoadaptiertes
Aufnahmescreening auf der Grundlage
der aktuellen RKIYEmpfehlungenl

Ja

q Es erfolgen regelmäßige und
strukturierte Schulungen der Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit
von MRSA Q MRE Q NoroYViren
besiedelten Patienten und Patientinnen

Ja

Abgjflfjfq Hygienebezogenes Risikomanagement

Instrument bzwl Maßnahme

o Teilnahme am KrankenhausYInfektionsYSurveillanceYSystem LKISSM des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen
Die Johanniter GmbH führt ein internes KISS zu nosokomialen Infektionen analog dem KISS des natl
Referenzzentrumsdurchl

q Teilnahme an anderen regionalenN nationalen oder internationalen Netzwerken zur
Prävention von nosokomialen Infektionen
Namez MREmNetzwerk regio rheinmahr

C Teilnahme an der LfreiwilligenM NAktion Saubere HändeN LASHM
Detailsz Teilnahme tohne Zertifikatu

z Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten

H Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen
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AbgjfD Patientenorientiertes Lobb und Beschwerdemanagement

LobY und Beschwerdemanagement Erfüllta

o Im Krankenhaus ist ein strukturiertes
LobY und Beschwerdemanagement
eingeführtl

Ja

q Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich
definiertl

Ja

C Im Krankenhaus existiert ein
schriftlichesN verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement
LBeschwerdestimulierungN
BeschwerdeannahmeN
BeschwerdebearbeitungN
BeschwerdeauswertungMl

Ja

z Das Beschwerdemanagement regelt den
Umgang mit mündlichen Beschwerdenl

Ja

H Das Beschwerdemanagement regelt den
Umgang mit schriftlichen Beschwerdenl

Ja

F Eine Ansprechperson für das
Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist
benanntl

Ja

httpzccwwwljohanniterldeceinrichtungenckrankenhauscbonncuebermunsclobmundm
beschwerdemanagementc

Sie können sich mit Lob und Beschwerden direkt und formlos an unser Qualitätsmanagement wendenl
Wir freuen uns über jede Rückmeldung m ob positiv oder negativ mv um mit Ihrer Unterstützung unsere
Leistungen weiter zu verbessernl

O Ein Patientenfürsprecher oder eine
Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist
benanntl

Ja

Der ehrenamtlichen Patientenfürsprecher hat ein offenes Ohr für die Sorgenv Nöte und Beschwerden
unserer Patienten l Er behandelt die Anliegen vertraulich und übernimmt aufWunsch eine Mittlerrolle
zwischen Patient und Klinikl

p Anonyme Eingabemöglichkeiten von
Beschwerden

Ja

über den Fragebogen OIhre Meinung ist uns wichtigO

h Patientenbefragungen Ja
Alle Patienten erhalten bereits bei der Aufnahme einen Fragebogenv um ihre Eindrücke schriftlich
festzuhaltenl

oi Einweiserbefragungen Ja
Wird alle U Jahre durchgeführtv zuletzt im Frühjahr FDEN
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Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und AufgabenW

NameQFunktionu Peter LutzerN QMYBeauftragter

Telefonu iqqp HzC CiOO

Faxu iqqp HzC HFqiOp

EYMailu peterllutzerTbnljohanniterYklinikenlde

Patientenfürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten und AufgabenW

NameQFunktionu Erich GrohmannN Patientenfürsprecher

Telefonu iqqp COOzhooO

Faxu

EYMailu patientenfuersprecherljkTbnljohanniterYklinikenlde

Abgl Besondere apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung
Umgangssprachliche
Bezeichnung

qzh verfügbar

o AngiographiegerätQDSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

q Beatmungsgerät zur Beatmung von
FrühY und Neugeborenen

Maskenbeatmungsgerät mit
dauerhaft positivem
Beatmungsdruck

Ja

C Computertomograph LCTM Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja

z Elektroenzephalographiegerät
LEEGM

Hirnstrommessung Ja

H Elektrophysiologischer Messplatz
mit EMGN NLGN VEPN SEPN AEP

Messplatz zur Messung
feinster elektrischer
Potentiale im NervensystemN
die durch eine Anregung
eines der fünf Sinne
hervorgerufen wurden

F Gerät für Nierenersatzverfahren Geräte für
Nierenersatzverfahren

Ja

durch unseren Kooperationspartner

O Magnetresonanztomograph LMRTM Schnittbildverfahren mittels
starker Magnetfelder und
elektromagnetischer
Wechselfelder

Nein

durch Kooperationspartner am Johanniter Krankenhaus betrieben

p Mammographiegerät Röntgengerät für die
weibliche Brustdrüse
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Apparative Ausstattung
Umgangssprachliche
Bezeichnung

qzh verfügbar

h Positronenemissionstomograph
LPETMQPETYCT

Schnittbildverfahren in der
NuklearmedizinN
Kombination mit
Computertomographie
möglich

durch Kooperationspartner am Johanniter Krankenhaus betrieben

oi Radiofrequenzablation LRFAM undQ
oder andere
Thermoablationsverfahren

Gerät zur
Gewebezerstörung mittels
Hochtemperaturtechnik

oo SzintigraphiescannerQGammasonde Nuklearmedizinisches
Verfahren zur Entdeckung
bestimmterN zuvor markierter
GewebeN zl Bl Lymphknoten

Weitere Geräte stehen zur Verfügungu
● Gerät zur Durchführung der intraoperativen hyperthermen Chemotherapie
LHIPECM zur Behandlung der Peritonealkarzinose

● Gerät zum pelvinen intraoperativen Neuromonitoring LpIOMM zur
Nervenschonung bei MastdarmYLRektumYM Operationen

● Gerät zum intraoperativen Neuromonitoring mit kontinuierlichem Vagusmonitoring
zur Nervenschonung bei SchilddrüsenY und NebenschilddrüsenYOperationen

● Sonographiegerät für intraoperative Ultraschalluntersuchungen LzlBl bei
Leberoperationen und PankreasoperationenM

● Endosonographiegerät zur Diagnostik bei MastdarmY und Analerkrankungen
● Sphinktermanometrie bei Schliessmuskelerkrankungen

Qualitätsbericht jygs

ju

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



B Strukturb und Leistungsdaten der OrganisationseinheiteniFachabteilungen

Bb[g] Innere Medizin i Leistungsschwerpunkt Pneumologie

Bb[g]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Innere Medizin Q Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ innereY medizinQ
imY johanniterY krankenhausQ allgemeineY
innereYmedizinQ

Bb[g]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LCFioM IntensivmedizinQSchwerpunkt Innere Medizin

q LioipM Innere MedizinQSchwerpunkt Pneumologie

C LipiiM Pneumologie

z LoziiM LungenYQBronchialheilkunde

H LioozM Innere MedizinQSchwerpunkt LungenY und Bronchialheilkl

Bb[g]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Drl Martin BuchenrothN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqqio

Faxu iqqp HzCqiHH

EYMailu MartinlBuchenrothTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[g]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen
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Bb[g]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Schlaflabor

Diagnostik und Therapie von schlafbezogenen Atemstörungen

q Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

C Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes
Kardiovaskuläre Funktionseinheitz EKGv LangzeitmEKG und mBlutdruckmessung Pneumologiez ulal
Diagnostik und Therapie von Blutdruckerhöhungen im sogl kleinen Kreislauf tpulmonale Hypertonieu

z Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
Kardiovaskuläre Funktionseinheitz EKGv LangzeitmEKG und mBlutdruckmessungv BelastungsmEKG

H Diagnostik und Therapie von Krankheiten der VenenN der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

F Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

O Diagnostik und Therapie der Hypertonie LHochdruckkrankheitM
Kardiovaskuläre Funktionseinheitz ulal LangzeitmBlutdruckmessung

p Diagnostik und Therapie von endokrinen ErnährungsY und Stoffwechselkrankheiten

h Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des MagenYDarmYTraktes
LGastroenterologieM
Gastroenterologische Funktionseinheitz Endoskopiev Ultraschall

oi Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

oo Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

oq Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der LeberN der Galle und des Pankreas

oC Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
Pneumologiez m Obstruktive Atemwegserkrankungen wie zlBl Asthma bronchiale uläl m Restriktive
Atemwegserkrankungen wie zlBl Lungenfibrose uläl m Lungenentzündungen tPneumonieuv die schwer
verlaufen und daher nicht ambulant therapiert werden können m Bösartige Erkrankungen der Lunge und
der Atemwege

oz Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

oH Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

oF Intensivmedizin
Intensivmedizinische Funktionseinheit mit Möglichkeit zur Beatmung

oO Diagnostik und Therapie von Allergien

op Behandlung von BlutvergiftungQSepsis

oh Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

qi Diagnostik und Therapie von SchlafstörungenQSchlafmedizin

qo Endoskopie

qq Transfusionsmedizin
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Bb[g]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Die Angaben zu den Aspekten der Barrierefreiheit sind im Abschnitt AYO aufgeführtl

Bb[g]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu qCOF

Teilstationäre Fallzahlu i

Bb[g]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o Jzz Chronische obstruktive Lungenkrankheit LCOPDM hp

q IHi Herzinsuffizienz hF

C Ioi Essentielle LprimäreM Hypertonie hi

z CCz BronchialY und Lungenkrebs OF

H Azo Sepsis Fh

F Kqh Gastritis und Duodenitis FO

O Jop Pneumonie Hz

p Jqq Akute Infektion der unteren Atemwege Hz

h COp Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungsorgane
LLungenmetastasenM

Ho

oi RHH Synkope und Kollaps Hi

Bb[g]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o oYFCq Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie oiHp

q oYFHi Diagnostische Koloskopie HHH

C oYFqi Diagnostische Tracheobronchoskopie HCC

z oYFHo Diagnostische Sigmoideoskopie qFp

H oYzzi Endoskopische Biopsie an oberem VerdauungstraktN
Gallengängen und Pankreas

qzC

F CYiCH FarbdopplersonographieQFarbduplexsonographie opz

O oYOoi Ganzkörperplethysmographie
LLungenfunktionsprüfungM

oHC

p HYHoC Endoskopische Operationen an den Gallengängen oip

h oYzCi Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen OC

oi HYzHq Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Dickdarmes LPolypenabtragungM

Oi
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Bb[g]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o NotaufnahmeQ Chirl Ambulanz

Behandlung und Aufnahme internistischer Notfälle

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der LeberN der Galle und des Pankreas

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des MagenYDarmYTraktes
LGastroenterologieM

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

q Sprechstunde Drl Ml Buchenroth

Diagnostik und Therapie internistischerN insbesondere pneumologischer
Erkrankungen und endoskopische Diagnostik

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des MagenYDarmYTraktes
LGastroenterologieM

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

Diagnostik und Therapie von SchlafstörungenQSchlafmedizin

Endoskopie

Spezialsprechstunde

C VorY und nachstationäre Behandlung

Diagnostik und Therapie internistischerN insbesondere pneumologischer
Erkrankungen und endoskopische Diagnostik

Bb[g]fx Ambulante Operationen nach § ggob SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

o oYFHi Diagnostische Koloskopie qp

q HYzHq Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem
Gewebe des Dickdarmes

qi
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Bb[g]fgg Personelle Ausstattung

Bb[g]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu oCNii Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oCNii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oCNii

Fälle je
AnzahlW

opqNp

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu FNHz

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW FNHz OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW FNHz

Fälle je
AnzahlW

CFCNC

Bb[g]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Innere Medizin

q Innere Medizin und Gastroenterologie

C Innere Medizin und Pneumologie

z Hygiene und Umweltmedizin
zurzeit in der curricularenFortbildung OKrankenhaushygieneO

H Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie

Bb[g]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Intensivmedizin

Qualitätsbericht jygs

ll

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Bb[g]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu qzNzh

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qzNzh OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW qNqq StationärW qqNqO

Fälle je
AnzahlW

oiFNO

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oNOH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNOH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNOH

Fälle je
AnzahlW

oCHONO

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen LAusbildungsdauer o JahrM in
Vollkräften

Gesamtu oNqC

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNqC OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNqC

Fälle je
AnzahlW

ohChNF

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu CNqi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNqi OhneW iNii
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Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNqi

Fälle je
AnzahlW

OzqNH

Medizinische Fachangestellte LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oNqi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNqi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW oNqi StationärW iNii

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[g]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Bachelor

q Intensivpflege und Anästhesie

C Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

z Hygienebeauftragte in der Pflege

H Praxisanleitung

Bb[g]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o EndoskopieQFunktionsdiagnostik

q Kinästhetik

C Qualitätsmanagement

z Atmungstherapie

H Deeskalationstraining

Qualitätsbericht jygs
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Bb[j] Innere Medizin i Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische
Onkologie

Bb[j]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Innere Medizin Q Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und internistische Onkologie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ innereY medizinQ
imY johanniterY krankenhausQ allgemeineY
innereYmedizinQinternistischeYonkologieQ

Bb[j]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LiHhqM HämatologieQinternistl OnkollQol Diffl nl SchwerplLIVM

q LCOHqM Palliativmedizin

C LiHhoM HämatologieQinternistl OnkollQol Diffl nl SchwerplLIIIM

z LiHiiM Hämatologie und internistische Onkologie

H LiHhiM HämatologieQinternistl OnkollQol Diffl nl SchwerplLIIM

Bb[j]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Profl Drl YonYDschun KoN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqqiC

Faxu iqqp HzCqiHH

EYMailu YonYDschunlKoTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[j]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Qualitätsbericht jygs
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Bb[j]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Diagnostik und Therapie von Krankheiten der VenenN der Lymphgefäße und der
Lymphknoten
Diagnostik und Therapie von Lymphomen tLymphknotenkrebsu

q Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von Blutarmut tAnämieuv Erkrankungen der weißen Blutzellen und
blutbildenden Organez Leukämie tBlutkrebsuv Lymphomen tLymphknotenkrebsu und
Blutgerinnungsstörungen wie Thromboseneigung oder Blutungsneigung

C Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von Krebserkrankungen aller Art

z Onkologische Tagesklinik
Onkologische Ambulanz Profl Drl Ko

H Palliativmedizin

F Physikalische Therapie

O Schmerztherapie

p Transfusionsmedizin

h Stammzelltransplantation
Autologe Stammzelltransplantation in Zusammenarbeit mit der Uni Bonn seit FDEN

Bb[j]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Die Angaben zu den Aspekten der Barrierefreiheit sind im Abschnitt AYO aufgeführtl

Bb[j]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu qHio

Teilstationäre Fallzahlu i

Bb[j]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o CpC Nicht follikuläres Lymphom CCq

q CCz Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge qOz

C Cop Bösartige Neubildung des Kolons oHi

z Chq Myeloische Leukämie oCi

H CHi Bösartige Neubildung der Brustdrüse eMammaf oqo

F Chi Plasmozytom und bösartige PlasmazellenYNeubildungen ooF

O Cho Lymphatische Leukämie pz

p Cqi Bösartige Neubildung des Rektums Oz
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ICD Bezeichnung Fallzahl

h Cpq Follikuläres Lymphom Fp

oi Cpo HodgkinYLymphom eLymphogranulomatosef Fz

Bb[j]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o pYHqq Strahlentherapie pzh

q pYHzC Mittelgradig komplexe und intensive Chemotherapie OqF

C pYHzq Nicht komplexe Chemotherapie Oqo

z pYpii Transfusion von VollblutN Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat

FFi

H pYHzO Immuntherapie bei Krebs Fii

F pYhpq Palliativmedizinische Komplexbehandlung CiH

O oYzqz Knochenmarksbiopsie qhz

p pYozz Therapeutische Drainage der Pleurahöhle oiO

h pYHzz Hochgradig komplexe und intensive Chemotherapie OO

oi hYzio Psychoonkologische Interventionen Oi

Bb[j]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o Onkologische Ambulanz

Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der VenenN der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Onkologische Tagesklinik

Transfusionsmedizin

q Privatsprechstunde Profl Drl Ko

Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der VenenN der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Transfusionsmedizin
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Bb[j]fgg Personelle Ausstattung

Bb[j]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu ozNoC Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ozNoC OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW oNiO StationärW oCNiF

Fälle je
AnzahlW

ohoNH

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu ONii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ONii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW oNiO StationärW HNhC

Fälle je
AnzahlW

zqoNp

Bb[j]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Innere Medizin

q Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie

Bb[j]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Intensivmedizin

q Palliativmedizin

C Labordiagnostik Y fachgebunden Y

Bb[j]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi
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GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu qHNzF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qHNzF OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW qHNzF

Fälle je
AnzahlW

hpNq

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu HNpq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HNpq OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW HNpq

Fälle je
AnzahlW

zqhNO

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen LAusbildungsdauer o JahrM in
Vollkräften

Gesamtu zNpC

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW zNpC OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW zNpC

Fälle je
AnzahlW

HoONz

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu ozNHF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ozNHF OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW ozNHF

Fälle je
AnzahlW

oOoNp
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Medizinische Fachangestellte LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu qNop

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qNop OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW qNop StationärW iNii

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[j]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Bachelor

q Intensivpflege und Anästhesie

C Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

z Pflege in der Onkologie

H Hygienebeauftragte in der Pflege

F Praxisanleitung

Bb[j]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o EndoskopieQFunktionsdiagnostik

q Kinästhetik

C Qualitätsmanagement

z Palliative Care

H Deeskalationstraining
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Bb[l] Klinik für Geriatrie

Bb[l]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Klinik für Geriatrie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ geriatrieY mitY
tagesklinikQ

Bb[l]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LiqhoM GeriatrieQohne Differenzierung nach Schwerpunkten LIIIM

q LioiqM Innere MedizinQSchwerpunkt Geriatrie

C LiqhiM GeriatrieQohne Differenzierung nach Schwerpunkten LIIM

z LiqhqM GeriatrieQohne Differenzierung nach Schwerpunkten LIVM

Bb[l]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Profl Drl medl Andreas JacobsN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqqiO

Faxu iqqp HzCqqoC

EYMailu andreasljacobsTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[l]fgfl Weitere Zugänge

Adresseu Sträßchensweg oz

PLZQOrtu HCooC Bonn

Bb[l]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen
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Bb[l]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Elektrophysiologie

q Physikalische Therapie

C Schmerztherapie

z Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

H Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems

F Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

O Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
Zertifiziert mit dem GeriatriemSiegelz Behandlung mehrfach erkrankter älterer Patienten mit
Akutverschlechterung durch akute Krankheit oder operativen Eingriff

p Geriatrische Tagesklinik
Zertifiziert mit dem GeriatriemSiegel

h geriatrisch frührehabilitative Behandlung
zertifiziertes Alterstraumazentrum

Bb[l]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Aspekte der Barrierefreiheit

o Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung

q Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder geistiger
Behinderung

C Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

Bb[l]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu hqC

Teilstationäre Fallzahlu i

Bb[l]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o SOq Fraktur des Femurs oqC

q IHi Herzinsuffizienz hO

C SCq Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens Fz

z IFC Hirninfarkt CF

H Szq Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes qh

F Gqi Primäres ParkinsonYSyndrom qp

O Sqq Fraktur der RippeLnMN des Sternums und der
Brustwirbelsäule

qq
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ICD Bezeichnung Fallzahl

p Rqh Sonstige SymptomeN die das Nervensystem und das
MuskelYSkelettYSystem betreffen

qo

h Spq Fraktur des UnterschenkelsN einschließlich des oberen
Sprunggelenkes

qi

oi Mzp Sonstige Spondylopathien op

Bb[l]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o oYhiq Testpsychologische Diagnostik hHO

q pYHHi Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung pzz

C CYiCH FarbdopplersonographieQFarbduplexsonographie CpO

z oYqiO Elektroenzephalographie LEEGM Coq

H hYqii Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen qzo

F oYqiF Neurographie ozF

O hYCqi Logopädische Therapie oCp

p oYqip Registrierung evozierter Potentiale ph

h oYOOo Standardisiertes geriatrisches Basisassessment
LGBAM

Oi

oi oYqiH Elektromyographie LEMGM oi

Bb[l]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o geriatrische Privatambulanz Profl Drl Jacobs

Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

Elektrophysiologie
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Bb[l]fgg Personelle Ausstattung

Bb[l]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu zNOH Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW zNOH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW zNOH

Fälle je
AnzahlW

ohzNC

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu zNoq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW zNoq OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW zNoq

Fälle je
AnzahlW

qqzNi

Bb[l]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Innere Medizin

q Neurologie

Bb[l]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Akupunktur

q Geriatrie

C Palliativmedizin
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Bb[l]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oONzi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oONzi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oONzi

Fälle je
AnzahlW

HCNi

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu ONCH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ONCH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW ONCH

Fälle je
AnzahlW

oqHNF

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen LAusbildungsdauer o JahrM in
Vollkräften

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNii

Fälle je
AnzahlW

hqCNi

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu qNiq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qNiq OhneW iNii
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Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW qNiq

Fälle je
AnzahlW

zHFNh

Bb[l]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Intensivpflege und Anästhesie

q Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

C Hygienebeauftragte in der Pflege

z Praxisanleitung

Bb[l]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Entlassungsmanagement
Weiterbildung ilRldl Projekts OFamiliale PflegeO

q Geriatrie

C Kinästhetik

z Qualitätsmanagement

H Wundmanagement

F Dekubitusmanagement

O Palliative Care
Weiterbildung ilRldl ZerCur Geriatrie m Basislehrgangs

p Deeskalationstraining
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Bb[D] Klinik für Geriatrie i Tagesklinik Mfür teilstationäre PflegesätzeO

Bb[D]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Klinik für Geriatrie Q Tagesklinik Lfür teilstationäre
PflegesätzeM

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ geriatrieY mitY
tagesklinikQ

Bb[D]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LioiqM Innere MedizinQSchwerpunkt Geriatrie

q LiqhoM GeriatrieQohne Differenzierung nach Schwerpunkten LIIIM

C LiqhqM GeriatrieQohne Differenzierung nach Schwerpunkten LIVM

z LiqhiM GeriatrieQohne Differenzierung nach Schwerpunkten LIIM

H LiqiiM Geriatrie

Bb[D]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Profl Drl medl Andreas JacobsN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqqiO

Faxu iqqp HzCqqoC

EYMailu andreasljacobsTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[D]fgfl Weitere Zugänge

Adresseu Sträßchensweg oz

PLZQOrtu HCooC Bonn
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Bb[D]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Bb[D]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Geriatrische Tagesklinik
Zertifiziert mit dem GeriatriemSiegel

q Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

C Elektrophysiologie

z Physikalische Therapie

H Schmerztherapie

F Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

O Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems

p Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

Bb[D]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Aspekte der Barrierefreiheit

o Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

q Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung

Bb[D]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu i

Teilstationäre Fallzahlu oFo

Bb[D]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o pYhpa Teilstationäre geriatrische Komplexbehandlung oFo
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Bb[D]fgg Personelle Ausstattung

Bb[D]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu oNii Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNii

Fälle je
AnzahlW

iNi

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu oNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNii

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[D]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Innere Medizin

q Neurologie

Bb[D]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Akupunktur

q Geriatrie
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Bb[D]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu iNOi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNOi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW iNOi

Fälle je
AnzahlW

iNi

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu iNHi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNHi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW iNHi

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[D]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

q Hygienebeauftragte in der Pflege

C Praxisanleitung

Bb[D]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Entlassungsmanagement
Weiterbildung ilRldl Projekts OFamiliale PflegeO

q Geriatrie

C Kinästhetik

z Palliative Care
Weiterbildung ilRldl ZerCur Geriatrie m Basislehrgangs

H Deeskalationstraining
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Bb[o] Allgemeine Chirurgie I und III i Allgemeinb und Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie

Bb[o]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Allgemeine Chirurgie I und III Q AllgemeinY und
Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ chirurgieQ imY
johanniterY krankenhausQ allgemeinY undY
viszeralchirurgieQ

Bb[o]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LoHhoM Allgemeine ChirurgieQohne Diffl nach SchwerplLIIIM

q LoOhqM NeurochirurgieQohne Diffl nach Schwerpunkten LIVM

C LCFopM IntensivmedizinQSchwerpunkt Chirurgie

z LoHHiM Allgemeine ChirurgieQSchwerpl AbdominalYQGefäßchirurgie

H LoOhiM NeurochirurgieQohne Diffl nach Schwerpunkten LIIM

F LoOiiM Neurochirurgie

O LoHhiM Allgemeine ChirurgieQohne Diffl nach Schwerp LIIM

p LCOHHMWirbelsäulenchirurgie

h LoHhqM Allgemeine ChirurgieQohne Diffl nach Schwerp LIVM

oi LoOhoM NeurochirurgieQohne Diffl nach Schwerpunkten LIIIM

Bb[o]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Profl Drl Andreas TürlerN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqCio

Faxu iqqp HzCqCoo

EYMailu AndreaslTuerlerTbnljohanniterYklinikenlde
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Bb[o]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Bb[o]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Proktologie LBehandlung bei Erkrankungen des Enddarmes und AnalbereichesM
Partner im Beckenbodenzentrum Bonn
Konservative und operative Therapieverfahrenv wie Gummibandligaturv die Longom
Hämorrhoidenoperationv komplexe Fisteloperationenv STARRmOperation bei Mastdarmprolaps oder
Rektozelel

q spezielle Verfahren
Antirefluxoperation durch Anlegen eines Magnetbandes tLINXu

C Zertifiziertes Kompetenzzentrum chirurgische Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des PeritoneumsN ulal Anwendung von hyperthermer
intraperitonealer Chemotherapie LHIPEC M
Peritonektomie mit intraoperativer hyperthermer Chemotherapie tHIPECmVerfahrenu bei
Bauchfellmetastasen

z Endokrine Chirurgie
Minimalminvasive bzwl videoassistierte Schilddrüsenm und Nebenschilddrüsenchirurgiev
Neuromonitoring zum Schutz der Stimmbandnervenl

H MagenYDarmYChirurgie
Operationen der Organe des Bauchm und des Brustraumesv zlBl bei Krebserkrankungen des
Verdauungstraktes tDarmv Magenv Speiseröhrev etcluv gutartigen Erkrankungen des Magenmc
Darmtraktesv wie Divertikulitisv Ml Crohnv Colitis Ulcerosav Refluxerkrankungv etcl

F LeberYN GallenYN Pankreaschirurgie
Operationen der Organe des Bauchm und des Brustraumesv zlBl bei Krebserkrankungen
tBauchspeicheldrüsev Leberv etcluv Gallensteinen etcl

O Tumorchirurgie
Operative Behandlung von KrebserkrankungenZ moderne interdisziplinäre Behandlungskonzepte in
Zusammenarbeit mit den Abtl Innere Medizin und HämatomOnkologiel MinimalmInvasive Chirurgie von
DarmkrebsZ

p Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der HalsYN BrustY und
Lendenwirbelsäule
Durch kooperierenden Neurochirurgen Drl Pavlidis

h Minimalinvasive laparoskopische Operationen
minimalminvasive Entfernung von Gallenblasev Blinddarmv Milzv Teilen des Darmsv Magens oder der
BauspeicheldrüseZ AntimRefluxchirurgieZ OP bei Narbenm oder LeistenbrüchenZ Nebennierenmv
Schilddrüsenm und Adipositaschirurgie

oi Minimalinvasive endoskopische Operationen

oo PlastischYrekonstruktive Eingriffe
Hernien tBrücheu der Bauchdecke

oq Spezialsprechstunde
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Medizinische Leistungsangebote

oC Adipositaschirurgie

Das Operationsspektrum umfasst alle anerkannten Operationsverfahren mit Gastric Bypassv Minim
Bypass tOmegamLoopmBypassuv Gastric Sleevev Magenbandv Rezidiveingriffe tRedomOperationenu etcl

oz Portimplantation

oH Chirurgische Intensivmedizin

Bb[o]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Aspekte der Barrierefreiheit

o Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer KörpergrößeN zlBl AntiYThrombosestrümpfe

Bb[o]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu qhio

Teilstationäre Fallzahlu i

Bb[o]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o Eiz Sonstige nichttoxische Struma qpH

q Kzi Hernia inguinalis oOh

C Kpi Cholelithiasis oHO

z EFF Adipositas oqH

H KHO Divertikulose des Darmes ooH

F KHF Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie oip

O Cqi Bösartige Neubildung des Rektums hF

p KFi Fissur und Fistel in der AnalY und Rektalregion pH

h KzC Hernia ventralis po

oi Cop Bösartige Neubildung des Kolons Op
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Bb[o]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYzFh divl Operationen am Darm zOz

q HYiFh divl Operationen an Schilddrüse und
Nebenschilddrüsen

zCq

C HYiFC Thyreoidektomie LEntfernung der SchilddrüseM qiF

z HYHoo Cholezystektomie LEntfernung der GallenblaseM qii

H HYHCi Verschluss einer Hernia inguinalis LLeistenbruchM opo

F HYiFo Hemithyreoidektomie Lhalbseitige Entfernung der
SchilddrüseM

oFh

O HYzhC Operative Behandlung von Hämorrhoiden oHz

p HYzHH Partielle Resektion des Dickdarmes ozq

h HYHCz Verschluss einer Hernia umbilicalis LNabelbruchM oCi

oi HYzOi Appendektomie LEntfernung des
BlinddarmwurmfortsatzesM

pF

Bb[o]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o Chirurgische Ambulanz

PeritonealkarzinoseN Termin nach Vereinbarung

ÜberweisungssprechstundeMontagYFreitagu ipuCiYoCuii Uhr

Adipositaschirurgie

Endokrine Chirurgie

LeberYN GallenYN Pankreaschirurgie

MagenYDarmYChirurgie

Spezialsprechstunde

Tumorchirurgie

q Notaufnahme Q Chirurgische Ambulanz

Behandlung allgemeinYchirurgischer Notfälle

C Privatsprechstunde Profl Drl Al Türler

DiN MiN Dou oHuiiYoOuii Uhr

z vorY und nachstationäre Behandlung

H Praxis für Neurochirurgie Drl Cl Pavlidis

Wirbelsäulenchirurgie
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Bb[o]fx Ambulante Operationen nach § ggob SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYChh Andere Operationen an Blutgefäßenu Portimplantation CF

Bb[o]fgg Personelle Ausstattung

Bb[o]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu oHNFi Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oHNFi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW oNii StationärW ozNFi

Fälle je
AnzahlW

ohpNO

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu FNzp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW FNzp OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW oNii StationärW HNzp

Fälle je
AnzahlW

HqhNz

Bb[o]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Viszeralchirurgie

q Allgemeinchirurgie

C Neurochirurgie

Bb[o]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Proktologie

q Spezielle Viszeralchirurgie
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Bb[o]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu CONOp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CONOp OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW qNhi StationärW CzNpp

Fälle je
AnzahlW

pCNq

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu CNzH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNzH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNzH

Fälle je
AnzahlW

pziNh

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen LAusbildungsdauer o JahrM in
Vollkräften

Gesamtu oNhH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNhH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNhH

Fälle je
AnzahlW

ozpONO

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu CNoo

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNoo OhneW iNii
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Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNoo

Fälle je
AnzahlW

hCqNp

Medizinische Fachangestellte LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu qNOH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW qNOH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW qNOH StationärW iNii

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[o]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Bachelor

q Intensivpflege und Anästhesie

C Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

z Pflege in der Onkologie

H Operationsdienst

F Hygienebeauftragte in der Pflege

O Praxisanleitung

Bb[o]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Ernährungsmanagement

q Kinästhetik

C Qualitätsmanagement

z Schmerzmanagement

H Stomamanagement

F Palliative Care

O Deeskalationstraining

p OPYKoordination
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Bb[q] Allgemeine Chirurgie II i Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie

Bb[q]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Allgemeine Chirurgie II Q Leistungsschwerpunkt
Plastische Chirurgie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ chirurgieQ imY
johanniterYkrankenhausQplastischeYundY
handchirurgieQ

Bb[q]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LohiiM Plastische Chirurgie

q LohhiM Plastische ChirurgieQohne Diffl nach Schwerpl LIIM

C LohhoM Plastische ChirurgieQohne Diffl nach Schwerp LIIIM

z LohhqM Plastische ChirurgieQohne Diffl nach Schwerp LIVM

H LoHHoM Allgemeine ChirurgieQSchwerpunkt Handchirurgie

F LoHohM Allgemeine ChirurgieQSchwerpunkt Plastische Chirurgie

Bb[q]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Drl LcsM Aimal SafiN leitender Arzt

Telefonu iqqp HzCqCOi

Faxu iqqp HzCqCFq

EYMailu AimallSafiTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[q]fgfl Weitere Zugänge

Adresseu Sträßchensweg oz

PLZQOrtu HCooC Bonn
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Bb[q]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Bb[q]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Behandlung von Dekubitalgeschwüren

q Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

C PlastischYrekonstruktive Eingriffe
Defekte nach HautmvWeichteilm oder Knochentumorenv Unfällenv Bestrahlungv Infektionenv Dekubitus
etcl

z Spezialsprechstunde

H Ästhetische ChirurgieQPlastische Chirurgie

F Notfallmedizin

O Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

p KosmetischeQPlastische Mammachirurgie
Wiederherstellung der weiblichen Brust durch körpereigenes Gewebe tTrammflapv Latissimusmdorsim
Lappen oder ProthesenimplantationuKorrektur der tubulösen Brustv Brustangleichung bei Asymmetriev
Bruststraffungv Brustvergrößerungv Brustverkleinerung

h Rekonstruktive Chirurgie im KopfYHalsYBereich

oi Fußchirurgie
Fehlstellung der Zehen tzlBl Hallux valgusv Hammerzehenuv Nervenkompressionssyndrome tzlBl
Tarsaltunnelsyndromuv frische Verletzungenv Erkrankungen tzlBl Hallux rigidusv Morbus Ledderhosev
MortonmNeuralgiev etclu

oo Handchirurgie
Frische Verletzungen von Hand und UnterarmZ sekundäreWiederherstellung nach UnfällenZ
Sehnenchirurgie einschll motorischer ErsatzoperationenZ Operationen bei Morbus Dupuytrenv Arthrosev
rheumatl Erkrlv Fehlbildungenv Carpaltunnelsyndrom ulal

Bb[q]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Die Angaben zu den Aspekten der Barrierefreiheit sind im Abschnitt AYO aufgeführtl

Bb[q]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu Fqi

Teilstationäre Fallzahlu i

Qualitätsbericht jygs

qy

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Bb[q]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o MFH Synovitis und Tenosynovitis oih

q Mop Rhizarthrose eArthrose des Daumensattelgelenkesf Hz

C SFq Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand Hi

z LiC Phlegmone zh

H MOq Fibromatosen Cp

F GHF Mononeuropathien der oberen Extremität qh

O Moh Sonstige Arthrose qq

p MFO Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen qo

h SHq Fraktur des Unterarmes qi

oi SFF Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

oH

Bb[q]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYpzi Operationen an Sehnen der Hand Ciq

q HYiHF Neurolyse und Dekompression eines Nerven oFF

C HYpzH Synovialektomie an der Hand LAbtragung der
erkrankten GelenkinnenhautM

oCF

z HYhiF Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und
Unterhaut

ooh

H HYpzo Operationen an Bändern der Hand oop

F HYpzh Andere Operationen an der Hand ooo

O HYpii Offen chirurgische Operation eines Gelenkes oiq

p HYpzq Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger hq

h HYhiC Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut pF

oi HYpzz Operation an Gelenken der Hand Oz
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Bb[q]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o Notaufnahme Q Chirl Ambulanz

sl Allgemeine und Viszeralchirurgie

q Sprechstunde Drl LcsM Al Safi

Ästhetische ChirurgieQPlastische Chirurgie

Fußchirurgie

Handchirurgie

PlastischYrekonstruktive Eingriffe

C vorY und nachstationäre Behandlung

z Ambulanz der PlastlYN HandY und WiederherstelYlungschirurgie LBGM

Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

Handchirurgie

Notfallmedizin

H Ambulanz der PlastlYN HandY und WiederherstelYlungschirurgie

Ästhetische ChirurgieQPlastische Chirurgie

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

Fußchirurgie

Handchirurgie

PlastischYrekonstruktive Eingriffe

Bb[q]fx Ambulante Operationen nach § ggob SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYpzi Operationen an Sehnen der Hand F

q oYFhO Diagnostische Arthroskopie H

C HYpzo Operationen an Bändern der Hand H

Bb[q]fgy Zulassung zum DurchgangsbArztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DYArztY
Zulassung vorhandenu

Ja

Stationäre BGYZulassungu Ja
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Bb[q]fgg Personelle Ausstattung

Bb[q]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu CNii Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNii

Fälle je
AnzahlW

qiFNO

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu CNii

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNii OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNii

Fälle je
AnzahlW

qiFNO

Bb[q]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Allgemeinchirurgie

q Plastische und Ästhetische Chirurgie

Bb[q]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Handchirurgie

q Plastische Operationen

Bb[q]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu HNCi
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BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HNCi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW HNCi

Fälle je
AnzahlW

ooONi

Medizinische Fachangestellte LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu iNCp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNCp OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNCp StationärW iNii

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[q]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

q Operationsdienst

C Hygienebeauftragte in der Pflege

z Praxisanleitung

Bb[q]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Kinästhetik

q Qualitätsmanagement

C Deeskalationstraining

z OPYKoordination
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Bb[s] Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bb[s]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ gynaekologieY
undYgeburtshilfeQ

Bb[s]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LqzhoM FrauenheilklQGeburtshilfeQol Diffl nach Schwerpl LIIIM

q LqHhiM GeburtshilfeQohne Diffl nach Schwerpunkten LIIM

C LqHhoM GeburtshilfeQohne Diffl nach Schwerpunkten LIIIM

z LqHiiM Geburtshilfe

H LqHhqM GeburtshilfeQohne Diffl nach Schwerpunkten LIVM

F LqzqHM Frauenheilkunde

O LqzhqM FrauenheilklQGeburtshilfeQohne Diffl nach Schwerpl LIVM

p LqzhiM FrauenheilklQGeburtshilfeQohne Diffl nach Schwerpl LIIM

Bb[s]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Profl Drl UweYJochen GöhringN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqzio

Faxu iqqp HzCqzHi

EYMailu uweYjochenlgoehringTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[s]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Qualitätsbericht jygs
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Bb[s]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

q Endoskopische Operationen

C Inkontinenzchirurgie
Behandlung von Beckenbodenschwäche mit Problemen beiWasserm oder Stuhlhalten
tHarninkontinenzv Stuhlinkontinenzu spezielle Untersuchungen und moderne Therapien tTVTu durch
die kooperierenden Ärzte der Gemeinschaftspraxis für Frauenheilkundev Drl medl Ursula Stier und Drl
medl Robert Schäfer

z Pränataldiagnostik und Ytherapie
Geburtshilfliche Untersuchungen einschließlich der Ultram und Farbdopplerm und UcNDmSonographiev
Fruchtwasserpunktionen

H Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der SchwangerschaftN der
Geburt und des Wochenbettes

F Geburtshilfliche Operationen
Kaiserschnitt nahezu ausschließlich nach der Oisraelischen Methode nach MisgavmLadach tOsanfte
GeburtOu mit Orückenmarksnaher NarkoseO tPDAv Spinalanästhesieu

O Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane

p Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen
Genitaltraktes

h Ambulante Entbindung

oi Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse
Diagnostik ulal mit Ultrasonographie und FarbdopplersonographieZ Therapie nach modernsten
wissenschaftlichen Gesichtspunkten mit Vorstellung im interdisziplinären TumorboardZ Mitglied im
DMPmProgramm der KassenZ Zertifizierung als Brustzentrum

oo Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
slol

oq Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
Therapie nach modernsten wissenschaftlichen Gesichtspunkten mit Vorstellung im interdisziplinären
Tumorboard

oC Gynäkologische Chirurgie

oz Urogynäkologie
sl Inkontinenzchirurgie

Bb[s]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Die Angaben zu den Aspekten der Barrierefreiheit sind im Abschnitt AYO aufgeführtl
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Bb[s]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu Ciqz

Teilstationäre Fallzahlu i

Bb[s]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o CHi Brustkrebs eMammacarcinomf qzz

q Npo Genitalprolaps bei der Frau qiH

C DiH Carcinoma in situ der Brustdrüse eMammaf OC

z DqH Leiomyom des Uterus FO

H NpC Ovarialzysten ulal Erkrankungen der Eierstöcke und
Eileiter

HH

F DCh Tumore unsicheren oder unbekannten Verhaltens der
weiblichen Genitalorgane

qF

O DqO Gutartige Tumore des Ovars LEierstockM qq

p NFo Entzündliche Krankheiten der Mamma eBrustdrüsef qo

h Npz Polyp des weiblichen Genitaltraktes qi

oi CHF Bösartige Neubildung des Ovars oF

Bb[s]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o hYqFq Postnatale Versorgung des Neugeborenen OHH

q HYOiz Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik Hop

C hYqFi Überwachung und Leitung einer normalen Geburt zqi

z HYOzh MisgavYLadach Kaiserschnitt CCF

H HYpOi brusterhaltende Operation der Mamma qOz

F oYFFo Diagnostische Urethrozystoskopie oOz

O HYzio Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße oFh

p HYFpC Uterusexstirpation eHysterektomief oHO

h HYHhC Transvaginale Suspensionsoperation eZügeloperationf ozH

oi oYFOq Diagnostische Hysteroskopie oih
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Bb[s]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o Gynäkologische Ambulanz

Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane

Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen
Genitaltraktes

Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

Geburtshilfliche Operationen

Gynäkologische Chirurgie

Gynäkologische Endokrinologie

q Privatsprechstunde Profl Drl UlYJY Göhring

Spezialsprechstunde

C vorY und nachstationäre Behandlung

z
Gemeinschaftspraxis für Frauenheilkunde Y Urogynäkologie Drl Ursula Stier Y Drl
Robert SchäferN Rathausstraße qpN HCqqH Bonn

Inkontinenzchirurgie

Urogynäkologie

Bb[s]fx Ambulante Operationen nach § ggob SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYFhi Therapeutische Kürettage eAbrasio uterif oqh

q oYFOq Diagnostische Hysteroskopie oqF

C oYzOo Biopsie ohne Inzision am Endometrium zi

z HYOoo Operationen an der BartholinYDrüse LZysteM oO

H oYFhz Diagnostische Laparoskopie LPeritoneoskopieM oO

F HYFFC Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
eSterilisationsoperationf

oF

O HYFHo Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe oz

p HYFOo Konisation der Cervix uteri oo

h HYpOi brusterhaltende Operation der Mamma oo

oi HYFHC Salpingoovariektomie p
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Bb[s]fgg Personelle Ausstattung

Bb[s]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu oCNqH Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oCNqH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oCNqH

Fälle je
AnzahlW

qqpNq

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu FNiO

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW FNiO OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW FNiO

Fälle je
AnzahlW

zhpNq

Bb[s]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Frauenheilkunde und Geburtshilfe

q Frauenheilkunde und GeburtshilfeN SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

C KinderY und Jugendmedizin

Bb[s]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Ärztliches Qualitätsmanagement

Bb[s]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oiNoo
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BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oiNoo OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNqH StationärW hNpF

Fälle je
AnzahlW

CiFNO

GesundheitsY und Kinderkrankenpfleger und GesundheitsY und Kinderkrankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu CNHi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNHi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNHi

Fälle je
AnzahlW

pFzNi

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen LAusbildungsdauer o JahrM in
Vollkräften

Gesamtu iNhi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNhi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW iNhi

Fälle je
AnzahlW

CCFiNi

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu oNqi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNqi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNqi

Fälle je
AnzahlW

qHqiNi

Entbindungspfleger und Hebammen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu hNpp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW hNpp OhneW iNii
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Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW hNpp

Fälle je
AnzahlW

CiFNo

Bb[s]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Intensivpflege und Anästhesie

q Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

C Operationsdienst

z Hygienebeauftragte in der Pflege

H Praxisanleitung

Bb[s]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Qualitätsmanagement

q Dekubitusmanagement

C Palliative Care

z Breast Care Nurse

H Deeskalationstraining

F OPYKoordination

O StillY und Laktationsberatung
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Bb[u] Augenheilkunde

Bb[u]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Hauptabteilung

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Augenheilkunde

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQaugenheilkundeQ

Bb[u]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LqOhiM AugenheilkundeQohne Diffl nach Schwerpunkten LIIM

q LqOhoM AugenheilkundeQohne Diffl nach Schwerpunkten LIIIM

C LqOhqM AugenheilkundeQohne Diffl nach Schwerpunkten LIVM

Bb[u]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Drl Privl Dozl Ulrich FriesN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqHqq

Faxu iqqp HzCqHoC

EYMailu UlrichlFriesTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[u]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Bb[u]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des AugenlidesN des Tränenapparates
und der Orbita
Chirurgie der Augenhöhlev Operationen an den Tränenwegen

q Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva
Behandlung entzündlicher Augenerkrankungen

Qualitätsbericht jygs

sj

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Medizinische Leistungsangebote

C Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der SkleraN der HornhautN der Iris und
des Ziliarkörpers
Hornhautverpflanzungen tKeratoplastikuv Behandlung entzündlicher Augenerkrankungen

z Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse
Operation des grauen Stars tKataraktu ambulant oder stationär

H Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut
Netzhautm und Glaskörperchirurgie tzlBl bei Netzhautablösungv Diabetes oläluZ photodynamische
Therapie der altersabhängigen Makuladegenerationv Behandlung von Gefäßverschlüssen der Netzhaut

F Diagnostik und Therapie des Glaukoms
Operation des grünen Stars tGlaukomu

O Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels
Intravitreale operative Medikamenteneingabe tIVOMu

p Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der AugenmuskelnN Störungen der
Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern
Konservative und operative Schielbehandlung

h Plastische Chirurgie
kosmetischmplastische und ästhetische Chirurgie

oi Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde

oo Spezialsprechstunde

oq Laserchirurgie des Auges

Bb[u]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Die Angaben zu den Aspekten der Barrierefreiheit sind im Abschnitt AYO aufgeführtl

Bb[u]fo Fallzahlen der Organisationseinheit i Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahlu oiFp

Teilstationäre Fallzahlu i
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Bb[u]fq Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

o HqH Cataracta senilis Lgrauer StarM Hqh

q HCz Netzhautgefäßverschluss OH

C Hiq Sonstige Affektionen des Augenlides OC

z Hzi Glaukom Lgrüner StarM Fh

H HCH Sonstige Affektionen der Netzhaut Fp

F Hiz Affektionen des Tränenapparates CC

O HCC Netzhautablösung und Netzhautriss Co

p Czz Sonstige bösartige Neubildungen der Haut des Augenlides qq

h Hoo Sonstige Affektionen der Konjunktiva LBindehautM oh

oi HzO Sonstige Affektionen des Nl opticus eIIl Hirnnervf und der
Sehbahn

oz

Bb[u]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYozz Extrakapsuläre Extraktion der Linse LKataraktY
OperationM

FCi

q HYoHF Andere Operationen an der Retina LNetzhautM oCp

C HYoHh Vitrektomie LGlaskörperentfernungM ooz

z HYoHp ParsYplanaYVitrektomie LGlaskörperentfernung durch
die Wand des AugapfelsM

hh

H HYoCC Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung
der Kammerwasserzirkulation

Hh

F HYoCO divl Operationen an der Iris HH

O HYihC Korrekturoperation der Augenlider HC

p HYoHz divl Operationen zur Fixation der Netzhaut zh

h HYiho Entfernung von erkranktem Gewebe des Augenlides zo

oi HYoCh divl Operationen an SkleraN vorderer AugenkammerN
Iris und Corpus ciliare

zi

Bb[u]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o Augenambulanz LBGM

Notfallbehandlung von Erkrankungen des Auges und seiner Anhangsorgane

q Augenambulanz

Diagnostik und Therapie des Glaukoms

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der AugenmuskelnN Störungen der
Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern
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q Augenambulanz

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der SkleraN der HornhautN der Iris und
des Ziliarkörpers

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des AugenlidesN des Tränenapparates
und der Orbita

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels

Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde

Laserchirurgie des Auges

Plastische Chirurgie

C Sprechstunde Privl Dozl Drl Ul Fries

Diagnostik und Therapie des Glaukoms

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der AugenmuskelnN Störungen der
Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der SkleraN der HornhautN der Iris und
des Ziliarkörpers

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des AugenlidesN des Tränenapparates
und der Orbita

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels

Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde

Laserchirurgie des Auges

Plastische Chirurgie

Spezialsprechstunde

z Augenambulanz LNotfälleM

H VorY und nachstationäre Behandlung
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Bb[u]fx Ambulante Operationen nach § ggob SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

o HYozz Extrakapsuläre Extraktion der Linse LKataraktY
OperationM

zoi

q HYoHH Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und
Choroidea

oCO

C HYozq Kapsulotomie LLaserYBehandlung des Nachstars nach
KataraktYOperationenM

oqH

z HYihO Blepharoplastik Lplastische Operation der AugenliderM ooz

H HYiho Entfernung von erkranktem Gewebe des Augenlides hF

F HYoHz divl Operationen zur Fixation der Netzhaut zC

O HYihC Korrekturoperation der Augenlider oH

p HYoCF divl Operationen ans der Iris oi

h HYoCC Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung
der Kammerwasserzirkulation

O

oi HYoqh divl Operationen an der Kornea LHornhautM F

Bb[u]fgy Zulassung zum DurchgangsbArztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter DYArztY
Zulassung vorhandenu

Ja

Stationäre BGYZulassungu Ja

Bb[u]fgg Personelle Ausstattung

Bb[u]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu pNpF Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW pNpF OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW oNii StationärW ONpF

Fälle je
AnzahlW

oCHNh

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu HNzp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HNzp OhneW iNii
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Versorgungsformu
AmbulantW oNii StationärW zNzp

Fälle je
AnzahlW

qCpNz

Bb[u]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Augenheilkunde

Bb[u]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu HNqp

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HNqp OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW HNqp

Fälle je
AnzahlW

qiqNC

Altenpfleger und Altenpflegerinnen LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oNHi

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oNHi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oNHi

Fälle je
AnzahlW

OoqNi

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen LAusbildungsdauer ab qii Stdl BasiskursM in
Vollkräften

Gesamtu iNpF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW iNpF OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW iNpF

Fälle je
AnzahlW

oqzoNh
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Bb[u]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

q Operationsdienst

C Hygienebeauftragte in der Pflege

z Praxisanleitung

Bb[u]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Geriatrie
zl Bl Zercur

q Qualitätsmanagement

C Palliative Care
Weiterbildung ilRldl ZerCur Geriatrie m Basislehrgangs

z Deeskalationstraining
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Bb[x] Radiologie

Bb[x]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Nicht bettenführende AbteilungQsonstige
Organisationseinheit

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Radiologie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ radiologieQ imY
johanniterYkrankenhausQ

Bb[x]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LCOHoM Radiologie

Bb[x]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

NameQFunktionu Profl Drl Kai WilhelmN Gesundheitsökonom LEBSMN
Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqFio

Faxu iqqp HzCqFoF

EYMailu kailwilhelmTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[x]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Bb[x]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Konventionelle Röntgenaufnahmen

q Native Sonographie

C Eindimensionale Dopplersonographie

z Duplexsonographie

Qualitätsbericht jygs

sx

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Medizinische Leistungsangebote

H Sonographie mit Kontrastmittel

F Projektionsradiographie mit Spezialverfahren LMammographieM

O Computertomographie LCTMN nativ

p Computertomographie LCTM mit Kontrastmittel

h Arteriographie

oi Phlebographie

oo Lymphographie

oq Szintigraphie
im Haus in Kooperation mit Radiologischer Gemeinschaftspraxis

oC Positronenemissionstomographie LPETM mit VollringYScanner
im Haus in Kooperation mit Radiologischer Gemeinschaftspraxis

oz Magnetresonanztomographie LMRTMN nativ
im Haus in Kooperation mit Radiologischer Gemeinschaftspraxis

oH Magnetresonanztomographie LMRTM mit Kontrastmittel
im Haus in Kooperation mit Radiologischer Gemeinschaftspraxis

oF Computergestützte Bilddatenanalyse mit CDYAuswertung

oO Intraoperative Anwendung der Verfahren

op Interventionelle Radiologie

oh Teleradiologie

qi Tumorembolisation

Bb[x]fs Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl

o CYqqH Computertomographie des Abdomens mit
Kontrastmittel

ozhH

q CYqii Computertomographie des Schädels ohne
Kontrastmittel

oqiq

C CYqqq Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel pOH

z CYqiO Computertomographie des Abdomens ohne
Kontrastmittel

ziq

H CYqiq Computertomographie des Thorax ohne Kontrastmittel Cph

F CYoii Mammographie COz

O CYoCp Gastrographie qFh

p CYqqo Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel opi

h CYoCb MagenYDarmYPassage LfraktioniertM oqO

oi CYqiC Computertomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark ohne Kontrastmittel

hp

Qualitätsbericht jygs

uy

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Bb[x]fu Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

o Sprechstunde Profl Drl Kai Wilhelm

Interventionelle Radiologie

Konventionelle Röntgenaufnahmen

Spezialsprechstunde

Tumorembolisation

q Ambulante Untersuchungen

Spezialsprechstunde

Bb[x]fgg Personelle Ausstattung

Bb[x]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu HNqi Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW HNqi OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW HNqi

Fälle je
AnzahlW

iNi

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu CNqq

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW CNqq OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW CNqq

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[x]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Radiologie

q RadiologieN SP Neuroradiologie
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Bb[x]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Röntgendiagnostik Y fachgebunden Y

q Magnetresonanztomographie Y fachgebunden Y
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Bb[gy] Anästhesiologie

Bb[gy]fg Name der Organisationseinheit i Fachabteilung

Abteilungsartu Nicht bettenführende AbteilungQsonstige
Organisationseinheit

Name der OrganisationseinheitQFachabteilungu Anästhesiologie

Straßeu Johanniterstrl

Hausnummeru CYH

PLZu HCooC

Ortu Bonn

URLu httpuQ Qwwwl johanniterldeQeinrichtungenQ
krankenhausQ bonnQ medizinY pflegeQ
fachabteilungenY undY
leistungsschwerpunkteQ anaesthesieY
undY intensivmedizinQ imY johanniterY
krankenhausQ

Bb[gy]fgfg Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

o LCOhiM Sonstige FachabtlQohne Diffl nl SchwerpunktenLIIM

Bb[gy]fgfj Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Für den Berichtszeitraum war noch Drl Rainer Mück als Chefarzt der Abteilung tätigl Seit
dem ioliFlqioF ist Profl Drl Georg Baumgarten Chefarzt der Abteilungl

NameQFunktionu Profl Drl Georg BaumgartenN MBAN Chefarzt

Telefonu iqqp HzCqqFo

Faxu iqqp HzCqqFF

EYMailu georglbaumgartenTbnljohanniterYklinikenlde

Bb[gy]fj Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung
von Verträgen mit leitenden Ärzten und
Ärztinnen dieser OrganisationseinheitQ
Fachabteilung an die Empfehlung der DKG vom
oOl September qioz nach § oCHc SGB Vu

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Bb[gy]fl Medizinische Leistungsangebote der OrganisationseinheitiFachabteilung

Medizinische Leistungsangebote

o Intensivmedizin
invasives KreislaufmonitoringZ HämofiltrationZ Dialyse in Kooperation mit PD Drl BrensingZ Behandlung
vital bedrohlicher KrankheitenZ Beatmungstherapie
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Medizinische Leistungsangebote

q Sämtliche Verfahren der AllgemeinanästhesieN Neuromonitoring zur Steuerung der
NarkosetiefeN Ultraschallgestützte Regionalanästhesie

C Schmerztherapie
verschiedene Verfahren der AkutschmerztherapieZ Mitbehandlung chronischer Schmerzpatienten der
bettenführenden Abteilungen

Bb[gy]fD Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
OrganisationseinheitiFachabteilung

Die Angaben zu den Aspekten der Barrierefreiheit sind im Abschnitt AYO aufgeführtl

Bb[gy]fgg Personelle Ausstattung

Bb[gy]fggfg Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt Lohne Belegärzte und BelegärztinnenM

Gesamtu ozNzF Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeitenu

NFvDD

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW ozNzF OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW ozNzF

Fälle je
AnzahlW

iNi

Y davon Fachärzte und Fachärztinnen

Gesamtu oiNoF

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oiNoF OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oiNoF

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[gy]fggfgfg Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung LGebieteN FacharztY und SchwerpunktkompetenzenM

o Anästhesiologie
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Bb[gy]fggfgfj Zusatzweiterbildung

ZusatzYWeiterbildung

o Ärztliches Qualitätsmanagement

q Intensivmedizin

C Notfallmedizin

z Spezielle Schmerztherapie

Bb[gy]fggfj Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeitenu

CpNHi

GesundheitsY und Krankenpfleger und GesundheitsY und Krankenpflegerinnen
LAusbildungsdauer C JahreM in Vollkräften

Gesamtu oqNFH

BeschäftigungsY
verhältnisu

MitW oqNFH OhneW iNii

Versorgungsformu
AmbulantW iNii StationärW oqNFH

Fälle je
AnzahlW

iNi

Bb[gy]fggfjfg Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Anerkannte
Fachweiterbildungen i akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen Q zusätzliche akademische Abschlüsse

o Intensivpflege und Anästhesie

q Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

C Hygienebeauftragte in der Pflege

z Praxisanleitung

Bb[gy]fggfjfj Pflegerische Fachexpertise der Abteilung b Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

o Qualitätsmanagement

q Schmerzmanagement

C Deeskalationstraining

z OPYKoordination
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C Qualitätssicherung

Cbg Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § gls Absf g
Satz g Nrf g SGB V

Cbgfg Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate LgM

o Gynäkologische
Operationen Lohne
HysterektomienM LoHQoM

qHO oii

q Geburtshilfe LoFQoM OHC oii

C Mammachirurgie LopQoM Czz oii

z Pflegeu
Dekubitusprophylaxe
LDEKM

oHh oii

H Neonatologie LNEOM O oii

F Ambulant erworbene
Pneumonie LPNEUM

oqi oii

Cbgfj Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß QSKHRL

CbgfjfA QualitätsindikatorenX die vom GbBA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden

CbgfjfAfg Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß QSKHbRL
fürW YYJohf KH BonnYY

Cbgfj AfgfI QualitätsindikatorenX deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den
Strukturierten Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bereits vorliegt

o
Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne krankhaften Befund nach
Gewebeuntersuchung

KennzahlYID gyjgg

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen Lohne
Operationen zur Entfernung der
GebärmutterM

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Ergebnis LEinheitM —

Vertrauensbereich —
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Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qiNii g

Vertrauensbereich pNH g Y hNz g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl LDatenschutzM

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

q Fehlende Gewebeuntersuchung nach Operation an den Eierstöcken

KennzahlYID gjusD

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen Lohne
Operationen zur Entfernung der
GebärmutterM

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich i g Y FNHC g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i HNii g

Vertrauensbereich oNih g Y oNCo g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl HH

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

C
Verletzung der umliegenden Organe während einer gynäkologischen
Operation mittels Schlüssellochchirurgie b unter Berücksichtigung der
Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID ogxyq

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen Lohne
Operationen zur Entfernung der
GebärmutterM

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Ergebnis LEinheitM —

Vertrauensbereich —

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i zNop

Vertrauensbereich iNhH g Y oNih g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl LDatenschutzM
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Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

z Blasenkatheter länger als jD Stunden

KennzahlYID ojjul

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen Lohne
Operationen zur Entfernung der
GebärmutterM

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich qNFH g Y oiNOp g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i HNHh g Lhil PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich qNFO g Y qNpO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl oqh

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

H
Entfernung der Eierstöcke oder der Eileiter ohne krankhaften Befund nach
Gewebeuntersuchung bei Patientinnen bis zu einem Alter von Do Jahren

KennzahlYID ojolo

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen Lohne
Operationen zur Entfernung der
GebärmutterM

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Ergebnis LEinheitM —

Vertrauensbereich —

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM SentinelYEvent

Vertrauensbereich oHNzH g Y qzNiC g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl LDatenschutzM

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich
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F
Keine Entfernung des Eierstocks bei jüngeren Patientinnen mit gutartigem
Befund nach Gewebeuntersuchung

KennzahlYID qgj

Leistungsbereich Gynäkologische Operationen Lohne
Operationen zur Entfernung der
GebärmutterM

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich pzNqo g Y hpNFp g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji OqNpq g LHl PerzentilN
ToleranzbereichM

Vertrauensbereich pONCz g Y pONhp g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl zq

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

O
Zeitraum zwischen Entschluss zum Notfallkaiserschnitt und Geburt des
Kindes über jy Minuten

KennzahlYID gyou

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich i g Y zCNzH g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM SentinelYEvent

Vertrauensbereich iNoh g Y iNCh g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl H

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

p Anwesenheit einer Kinderärztin i eines Kinderarztes bei Frühgeburten

KennzahlYID lgu

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Ergebnis LEinheitM —

Vertrauensbereich —
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Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hiNii g

Vertrauensbereich hFNOF g Y hONoO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl LDatenschutzM

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

h Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen MEinlingenO

KennzahlYID ljg

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich i g Y iNHq g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich iNq g Y iNqC g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl OCi

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyj Y Bewertung nicht vorgesehenu
Referenzbereich ist für diesen Indikator
nicht definiert

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Ein Referenzbereich ist für diesen
Indikator nicht definiertl

oi
Gabe von Kortison bei drohender Frühgeburt Mbei mindestens j Tagen
Krankenhausaufenthalt vor EntbindungO

KennzahlYID lly

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g

Vertrauensbereich hFNOh g Y hONHq g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind
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Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

oo Vorbeugende Gabe von Antibiotika bei Kaiserschnittgeburten

KennzahlYID oyyDo

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Ja

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hONpF g Y hhNhC g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hiNii g

Vertrauensbereich hpNhh g Y hhNiO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl qFo

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

oq
Schwergradiger Dammriss bei Spontangeburt b unter Berücksichtigung der
Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oggug

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich oNiz g Y CNqh g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qNoi LhHl PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich iNhh g Y oNiz g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl zCo

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

oC
Übersäuerung des Blutes bei Neugeborenen MEinlingenO b unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oglxs

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein
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Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich i g Y qNzo g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich iNhh g Y oNo g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl OCi

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyj Y Bewertung nicht vorgesehenu
Referenzbereich ist für diesen Indikator
nicht definiert

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Ein Referenzbereich ist für diesen
Indikator nicht definiertl

oz
Zusammengefasste Bewertung der Qualität der Versorgung Neugeborener in
kritischem Zustand

KennzahlYID oguyl

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Ergebnis LEinheitM —

Vertrauensbereich —

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qNCq

Vertrauensbereich iNhz g Y iNhh g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl LDatenschutzM

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

oH
Übersäuerung des Blutes bei Frühgeborenen MEinlingenO b unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID ogulg

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich i g Y FHNp g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i HNoi LhHl PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich iNh g Y oNoC g
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Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl oh

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

oF
Kaiserschnittgeburten b unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle

KennzahlYID ojjDx

Leistungsbereich Geburtshilfe

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich iNhO g Y oNop g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i oNqH Lhil PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich iNhh g Y iNhh g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl OHo

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

oO Lymphknotenentfernung bei Brustkrebs im Frühstadium

KennzahlYID jgql

Leistungsbereich Operation an der Brust

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich i g Y ooNCH g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM SentinelYEvent

Vertrauensbereich iNiq g Y iNoF g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Ci

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

op
Zeitlicher Abstand zwischen der Diagnosestellung und der erforderlichen
Operation beträgt unter s Tage

KennzahlYID oglsy

Leistungsbereich Operation an der Brust
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Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich oNoq g Y HNhH g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i opNzz g LhHl PerzentilN
ToleranzbereichM

Vertrauensbereich H g Y HNCF g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl ohq

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

oh Absicherung der Diagnose vor der Behandlung mittels Gewebeuntersuchung

KennzahlYID oguDq

Leistungsbereich Operation an der Brust

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hqNzh g Y hpNio g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hiNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hONiz g Y hONqp g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl qiH

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

qi Angebrachter Grund für eine Entfernung der Wächterlymphknoten

KennzahlYID oguDs

Leistungsbereich Operation an der Brust

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hiNzH g Y hpNpC g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hiNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hHNpC g Y hFNqH g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl pp

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen
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Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

qo Rate an Patientinnen mit einem positiven HERjbBefund

KennzahlYID ojjqu

Leistungsbereich Operation an der Brust

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich ooNOF g Y qoNpH g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich oqNph g Y oCNzo g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl qiz

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyj Y Bewertung nicht vorgesehenu
Referenzbereich ist für diesen Indikator
nicht definiert

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Ein Referenzbereich ist für diesen
Indikator nicht definiertl

qq
Röntgenb oder Ultraschalluntersuchung der Gewebeprobe während der
Operation bei Patientinnen und Patienten mit markiertem Operationsgebiet
MDrahtmarkierungO

KennzahlYID ojjsx

Leistungsbereich Operation an der Brust

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich HoNio g Y oii g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g

Vertrauensbereich hHNhh g Y hFNzO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl z

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich
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qC
Röntgenb oder Ultraschalluntersuchung der Gewebeprobe während der
Operation bei Patientinnen und Patienten mit markiertem Operationsgebiet
MDrahtmarkierungO

KennzahlYID ojlly

Leistungsbereich Operation an der Brust

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hCNCC g Y hhNOp g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g

Vertrauensbereich hhNo g Y hhNCH g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl po

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

qz
Patientinnen und PatientenX die während des Krankenhausaufenthalts eine
erhebliche Schädigung der Haut durch Druck erworben habenX die bis auf die
MuskelnX Knochen oder Gelenke reicht MGradiKategorie DO

KennzahlYID ojygy

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Ergebnis LEinheitM —

Vertrauensbereich —

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM SentinelYEvent

Vertrauensbereich iNio g Y iNio g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl LDatenschutzM

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Ull Y Bewertung nach Strukturiertem
DialogQStellungnahmeverfahren als
qualitativ unauffälligu Kein Hinweis auf
Mängel der medizinischen Qualität
Lvereinzelte DokumentationsproblemeM

qH
Schwerwiegende Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen Mohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO b unter Berücksichtigung der
Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oyyoy
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Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich iNOh g Y iNhO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

qF
Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen Frühgeborenen Mohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderOb unter Berücksichtigung der
Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oyyoj

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich iNhz g Y oNqo g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl
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qO
Schwerwiegende Schädigung der Lunge bei sehr kleinen Frühgeborenen
Mohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO b unter
Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oyyol

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich iNpq g Y iNhp g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

qp
Kinder mit im Krankenhaus erworbenen Infektionen Mohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte KinderO b unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle

KennzahlYID oyyqy

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Ja

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qNHC LhHl PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich iNhH g Y oNiH g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung
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Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

qh
Luftansammlung zwischen Lunge und Brustwand Msogf PneumothoraxO bei
beatmeten Kindern Mohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO
b unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oyyqj

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qNHi LhHl PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich iNph g Y iNhh g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

Ci Durchführung eines Hörtests

KennzahlYID oyyql

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hONOq g Y hONh g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Qualitätsbericht jygs

xx

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

Co
Schwerwiegende Hirnblutungen bei sehr kleinen Frühgeborenen Mohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO

KennzahlYID ogysq

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich qNhO g Y CNFz g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

Cq
Höhergradige Netzhautschädigung bei sehr kleinen Frühgeborenen Mohne aus
einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO

KennzahlYID ogysu

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich CNoo g Y CNhh g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind
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Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

CC
Schwerwiegende Schädigung der Lunge bei sehr kleinen Frühgeborenen
Mohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO

KennzahlYID ogysx

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich HNoz g Y FNoq g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

Cz
Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen Mohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte KinderO

KennzahlYID ogulj

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich CNpC g Y zNHO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind
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Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

CH
Sterblichkeit bei sehr kleinen Frühgeborenen Mohne aus einem anderen
Krankenhaus zuverlegte KinderO b unter Berücksichtigung der Schwere aller
Krankheitsfälle

KennzahlYID oguls

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich iNho g Y oNih g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

CF
Operation aufgrund einer Schädigung des Darms bei sehr kleinen
Frühgeborenen Mohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO

KennzahlYID ogulu

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich oNqH g Y oNO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen
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Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

CO
Operation aufgrund einer Schädigung des Darms bei sehr kleinen
Frühgeborenen Mohne aus einem anderen Krankenhaus zuverlegte KinderO b
unter Berücksichtigung der Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oguDl

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich oNiO g Y oNzF g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

Cp
Zusammengefasste Bewertung der Qualität der Versorgung von
Frühgeborenen

KennzahlYID ogxyg

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qNip LhHl PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich iNhq g Y oNiq g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitätsbericht jygs

gyl

© Johanniter gGmbH
Betriebsstätte JohanniterYKrankenhaus
Qualitätsbericht qioO



Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

Ch Wachstum des Kopfes

KennzahlYID ojjqj

Leistungsbereich Versorgung von FrühY und
NeugeborenenN die einer spezialisierten
ärztlichen Behandlung bedürfen

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i qqNqi g LhHl PerzentilN
ToleranzbereichM

Vertrauensbereich hNoz g Y oiNiH g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Y

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyg Y Bewertung nicht vorgesehenu
Qualitätsindikator ohne ErgebnisN da
entsprechende Fälle nicht aufgetreten
sind

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Das Krankenhaus hat in diesem
Qualitätsindikator kein ErgebnisN da
solche Fälle im Krankenhaus nicht
aufgetreten sindl

zi
Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei Lungenentzündung innerhalb von
u Stunden nach Aufnahme

KennzahlYID jyyo

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hFNpO g Y oii g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hpNCh g Y hpNzp g
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Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl ooh

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

zo
Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei Lungenentzündung innerhalb von
u Stunden nach Aufnahme MPatientiniPatient wurde nicht aus anderem
Krankenhaus aufgenommenO

KennzahlYID jyyq

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hFNOo g Y oii g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich hpNzH g Y hpNHz g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl ooC

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyj Y Bewertung nicht vorgesehenu
Referenzbereich ist für diesen Indikator
nicht definiert

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Ein Referenzbereich ist für diesen
Indikator nicht definiertl

zq
Messung des Sauerstoffgehalts im Blut bei Lungenentzündung innerhalb von
u Stunden nach Aufnahme MPatientiniPatient wurde aus anderem Krankenhaus
aufgenommenO

KennzahlYID jyys

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich FiNhO g Y oii g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM Nicht definiert

Vertrauensbereich hFNqH g Y hFNhO g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl F
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Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Nyj Y Bewertung nicht vorgesehenu
Referenzbereich ist für diesen Indikator
nicht definiert

Kommentar Q Erläuterung

Kommentar extern Ein Referenzbereich ist für diesen
Indikator nicht definiertl

zC
Behandlung der Lungenentzündung mit Antibiotika innerhalb von u Stunden
nach Aufnahme MPatientiniPatient wurde nicht aus anderem Krankenhaus
aufgenommenO

KennzahlYID jyyx

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hCNhO g Y hhNp g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hiNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hHNop g Y hHNCH g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl hi

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

zz
Frühes Mobilisieren innerhalb von jD Stunden nach Aufnahme von Patienten
mit mittlerem RisikoX an der Lungenentzündung zu versterben

KennzahlYID jygl

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich pFNHz g Y hpNh g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hiNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hCNpp g Y hzNoC g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl Hi

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich
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zH
Feststellung des ausreichenden Gesundheitszustandes nach bestimmten
Kriterien vor Entlassung

KennzahlYID jyju

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hoNzz g Y hhNCq g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hHNzh g Y hHNFp g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl po

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

zF
Messen der Anzahl der Atemzüge pro Minute des Patienten bei Aufnahme ins
Krankenhaus

KennzahlYID oysjj

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich hHNCF g Y hhNpH g

Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM ji hHNii g LZielbereichM

Vertrauensbereich hFNop g Y hFNCq g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl oop

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

zO
Sterblichkeit während des Krankenhausaufenthalts b unter Berücksichtigung
der Schwere aller Krankheitsfälle

KennzahlYID oyssu

Leistungsbereich Außerhalb des Krankenhauses
erworbene Lungenentzündung

Mit Bezug zu Infektionen Nein

Rechnerisches Ergebnis des Krankenhauses

Vertrauensbereich iNHH g Y oNzH g
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Bundesergebnis

Referenzbereich LbundesweitM i oNHp LhHl PerzentilN ToleranzbereichM

Vertrauensbereich oNiC g Y oNiH g

Fallzahl

GrundgesamtheitQFallzahl ooh

Qualitative Bewertung des Krankenhauses durch die beauftragten Stellen

Ergebnis im Berichtsjahr Rgy Y Ergebnis liegt im Referenzbereichu
Ergebnis rechnerisch unauffälligN daher
kein Strukturierter Dialog erforderlich

kgemäß NBericht zur Prüfung und Bewertung der Indikatoren der externen stationären Qualitätssicherung
hinsichtlich ihrer Eignung für die einrichtungsbezogene öffentliche BerichterstattungN vom opl März qioCN siehe
wwwlsqglde

Cbj Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § ggj SGB V

In NRW nicht zutreffendl

¨ Über § oCO SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende
Qualitätssicherung vereinbartl

þ Über § oCO SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende
Qualitätssicherung vereinbartl

Cbl Qualitätssicherung bei Teilnahme an DiseasebManagementbProgrammen MDMPO
nach § glsf SGB V

DMP

o Asthma bronchiale
Qualitätssicherung durch niedergelassene Ärzte

q Brustkrebs
Qualitätssicherung durch niedergelassene Ärzte Die elektronische Dokumentation im Brustzentrum ist
auch für die DMPmDokumentation zugelassenl
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CbD Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

Das JohanniterYKrankenhaus nimmt an folgenden Verfahren externer vergleichender
Qualitätssicherung teilu

● Qualitätssicherung durch die Initiative Qualitätsmedizin LIQMM httpuQ Qwwwl johanniterldeQ
einrichtungenQ krankenhausQ bonnQ ueberY unsQ johanniterY qualitaetQ initiativeY
qualitaetsmedizinYiqmQinitiativeYqualitaetsmedizinYiqmQ

● Qualitätssicherung durch das Westdeutsche Brustcentrum LWBCM
● Qualitätssicherung durch die Bundes Arbeitsgemeinschaft Klinisch geriatrischer
Einrichtungen elVl LGemidasM

● Projekt NQS in der Schlaganfallbehandlung in NordrheinN des Instituts für Qualität im
Gesundheitswesen Nordrhein LIQNM

● Qualitätssicherung Anästhesie der DGAI über die Ärztekammer BadenYWürttemberg

Leistungsbereichu Alle Johanniter Krankenhäuser sind Mitglied der
Initiative Qualitätsmedizin LIQMMl Damit gehen wir
freiwillig weit über die bestehenden gesetzlichen
Anforderungen zur Qualitätssicherung hinausl

Bezeichnung des Qualitätsindikatorsu Die IQMYMitgliedskliniken nutzen die German
Inpatient Quality Indicators LGYIQIMl Die aktuelle
Version der GYIQI beinhaltet qHq Kennzahlen zu Hi
bedeutsamen Krankheitsbildern und
Behandlungenl

Ergebnisu Ergebnisse werden für jeden Indikator berechnetl

Messzeitraumu qioO

Datenerhebungu Routinedaten §qo KHEntgG

Rechenregelnu sl Defl Handbuch GYIQIbHlibqioO

Referenzbereicheu Es wird mit dem Bundesreferenzwert verglichenl

Vergleichswerteu Es wird ein Erwartungswert berechnetl

Quellenangabeu httpuQ Q wwwl initiativeY qualitaetsmedizinl
deQwirYuberYunsQmitgliedsklinikenQ

Cbo Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § glqb Absatz g Satz g Nummer
j SGB V

Leistungsbereich
Mindestmenge
Lim BerichtsjahrM

Erbrachte Menge
Lim BerichtsjahrM

Ausnahmetatbestand

o Komplexe Eingriffe
am Organsystem
Ösophagus

oi CF

q Komplexe Eingriffe
am Organsystem
Pankreas

oi Co

C StammzelltransplantationqH Cq
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Cbs Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § glqb Absatz
g Satz g Nummer g SGB V

Fachärzte und FachärztinnenN psychologische
Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen
sowie KinderY und
Jugendlichenpsychotherapeuten und
YpsychotherapeutinnenN die der
Fortbildungspflichtk unterliegen
Lfortbildungsverpflichtete PersonenMu

Hz

Y Davon diejenigenN die der Pflicht zum
Fortbildungsnachweis unterliegenN da ihre
Facharztanerkennung bzwl Approbation mehr
als H Jahre zurückliegtu

oF

Y Davon diejenigenN die den
Fortbildungsnachweis erbracht habenu

oF

k nach den NRegelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen
und FachärzteN der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der
KinderY und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Ypsychotherapeuten im KrankenhausN Lsiehe
wwwlgYbaldeMl
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D Qualitätsmanagement

Das Qualitätsmanagement LQMM in den Häusern der Johanniter GmbH ist breit aufgestelltl
Dazu gehören unter anderem ein internes RisikomanagementN die Beteiligung an freiwilligen
fachspezifischen QMYVerfahren sowie Y je nach Standort Y die Beteiligung an verschiedene
Zertifizierungen sowie LaborY undQoder ApothekenYAkkreditierungen etcl
Für die Johanniter ist primär die Ergebnisqualität der medizinischen Behandlung
ReferenzYMaßstab für Maßnahmen im Qualitätsmanagementsysteml Praktisch bedeutet
diesN dass die JohanniterYKrankenhäuser den Behandlungserfolg des Patienten mit der
Erfassung speziellerN objektivierbarer Kennzahlen in das Zentrum aller QMYAktivitäten
stellenl

Kennzahlen sind unabdingbarN um Qualität zu messen und transparent darzustellenl Dabei
sind die sogl RPeer ReviewsR Lsiehe weiter untenM eine der wichtigsten Säulen des
medizinischen Qualitätsmanagements der Johanniterl

Qualität messen
Die Qualität von medizinischen Behandlungen messen die Johanniter auf Basis von
Abrechnungsdatenl Sie sind aussagekräftigN manipulationssicher und ohne zusätzlichen
Dokumentationsaufwand zu erbringenl Die AbrechnungsdatenN häufig auch als
Routinedaten bezeichnetN werden auf Grundlage der anerkannten GbIQI LGerman Inpatient
Quality IndicatorsM ausgewertetl Sie umfassen alle wesentlichen Krankheitsbilder und
Operationsverfahrenl httpuQQwwwlseqmgwltuYberlinldeQmenueQinpatientbqualitybindicatorsQgY
iqibbundesreferenzwerte

Transparenz zeigen
Die Ergebnisse der Analysen stellen die Johanniter nach innen und außen transparent darl
Patienten wie Mitarbeiter und Interessierte haben die MöglichkeitN die Daten im Internet
einsehenl httpuQQwwwlinitiativeYqualiteatsmedizinlde

Peer Reviews durchführen
Für den FallN dass nicht alle medizinischen Ziele erreicht werdenN analysieren intern
JohanniterYChefärzte sowie extern unbeteiligte Chefärzte anderer Krankenhausträger
LNPeersNM diese ausgewählten NauffälligenN Patientenaktenl Sie haben die AufgabeN Gründe
für statistischen Abweichungen von den vorgenannten Indikatoren MGbIQIM zu finden und
konkrete Verbesserungsmöglichkeiten aufzuzeigenl Die Verantwortung für die Patienten
verpflichtet die JohanniterN mögliche verbesserungsfähige Prozesse herauszufinden oder
aber nicht beeinflussbare Bedingungen zu erkennen und speziell dafür alternative
Lösungsansätze zu entwickeln LzlBl in der PalliativYMedizinMl

Initiative Qualitätsmedizin
Die JohanniterYKrankenhäuser sind Gründungsmitglied der qiih ins Leben gerufenen
Initiative Qualitätsmedizin LIQMMl IQM ist eine trägerübergreifende Initiative von
Krankenhäusern aus DeutschlandN Österreich und der Schweizl Alle teilnehmenden
Krankenhäuser verpflichten sich zu einem transparenten Umgang mit QualitätsindikatorenN
auch und grade im Sinne eines Risikomanagementsl Sie stehen für eine daraus abgeleitete
aktive Verbesserung der medizinischen Behandlungsqualität zum Wohl der Patientenl
Deshalb messen alle IQMYMitgliedshäuser in DeutschlandN der Schweiz und Österreich
regelmäßig ihre medizinische Ergebnisqualität für relevante Krankheitsbilder und
Behandlungsverfahrenl Die Messergebnisse basieren derzeit zum überwiegenden Teil auf
RoutinedatenN die von den Krankenkassen und allen anderen Partnern im
Gesundheitswesen anerkannt sindl
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Mit der regelmäßigen Veröffentlichung ihrer QualitätsindikatorenN auch der auffälligen WerteN
signalisieren die IQMYMitglieder ihren Patienten sowie der breiteren Öffentlichkeit ihre
Bereitschaft zur kontinuierlichen Qualitätsverbesserungl
Mehr Informationen unteru httpuQQwwwlinitiativeYqualiteatsmedizinlde

Dbg Qualitätspolitik

Auf der Grundlage Leitbilds des stationären JohanniterYVerbundes haben wir für die
JohanniterYKliniken Bonn folgende Grundsätze der QualitätsY und Arbeitsschutzpolitik
formuliertN die für alle Bereiche bindend sindl

Unsere Qualität hat einen Auftrag
Wir stellen die Patienten in den Mittelpunkt unseres Handelnsl
Wir richten unsere Dienstleistung Y die Patientenversorgung Y auf die Wünsche und
Bedürfnisse unserer Patienten ausl Die Achtung vor der Person jedes Patienten ist uns
selbstverständlichl

Unsere Qualität hat einen UrsprungW unsere Mitarbeiter
Wir schätzen unsere Mitarbeiten und ergreifen MaßnahmenN die ein gesundes und sicheres
Arbeiten sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützenl
Wir ermitteln betriebsspezifische Gefährdungen und minimieren diese durch einen
umfassenden und vorbeugenden Arbeitsschutzl

Unsere Qualität setzt Maßstäbe und folgt Maßstäben
Wir wollen das qualitativ und wirtschaftlich führende Gesundheitszentrum für die Menschen
im Raum Bonn Q RheinYSieg seinl
Wir erbringen unsere Leistungen auf hohem Niveau und auf der Grundlage von nationalen
und internationalen Leitlinien und Standardsl

Unsere Qualität steigert Zufriedenheit
Wir messen die Zufriedenheit unserer PatientenN Mitarbeiter und der niedergelassenen
Ärztel
Wir nutzen Kritik als Chance zur kontinuierlichen Verbesserung und Steigerung der
ZufriedenheitlUnsere Qualität fordert und fördert Kompetenz
Wir nutzen die Fähigkeiten unserer Mitarbeiter durch Einbeziehung in den
Verbesserungsprozess und erhöhen deren ZufriedenheitN Motivation und Fachkompetenzl
Wir erweitern unsere Kompetenz durch regelmäßige FortY und Weiterbildung aller an der
Patientenversorgung beteiligten Partnerl

Unsere Qualität gewährt Sicherheit
Wir ermitteln und bewerten die Risiken und Chancen unserer Prozessel
Wir leiten hieraus Maßnahmen zum Wohle der Patienten und unserer Mitarbeiter abl

Unsere Qualität sichert Erfolg und Wirtschaftlichkeit
Wir arbeiten mit den vorhandenen Ressourcen effizientl
Wir verbessern die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Prozesse patientenorientiertl
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Unsere Qualität ist zielgerichtet
Wir leiten aus unseren Grundsätzen strategische und operative Ziele abl
Wir überprüfen die ZielerreichungN um eine kontinuierliche Verbesserung zu ermöglichenl

Dbj Qualitätsziele

Zur Erreichung der Unternehmensvision wurden folgende Ziele aufgestelltu

● Neuausrichtung des QMYSystems und Zertifizierung nach DIN EN ISO hiiouqioH
LqiohM

● Zertifizierung des integrierten Arbeitsschutzes nach MAASYBGW
● Zertifizierung spezieller Leistungen in Zentren nach den Anforderungen der
medizinischen Fachgesellschaften der OnkologieN Chirurgie und Geriatrie

● Einführung von klinischen Behandlungspfaden in allen medizinischen
Abteilungen

● Steigerung der Mitarbeitersicherheit und Yzufriedenheit durch familienfreundliche
ArbeitsbedingungenN Angebote zu gesundheitsfördernden MaßnahmenN Ausbau
des Personalentwicklungskonzepts und des Ideenmanagements

● Hohe Patientenzufriedenheit durch professionelle ärztliche und pflegerische
Betreuung und komfortable Unterbringung

Dbl Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Qualitätsmanagement ist Führungsaufgabe und liegt in den Händen der Klinikdirektionl
Gemeinsam mit der PflegedirektionN den ärztlichen und den kaufmännischen Direktoren trifft
die Klinikdirektion alle Entscheidungen von grundsätzlicher Tragweite in der regelmäßig
tagenden QMYSteuerungsgruppel Der Klinikdirektion steht hierbei ein QMYBeauftragter zur
SeiteN der die Umsetzung der getroffenen Entscheidungen in die Wege leitet und alle
regelmäßigen Aufgaben und administrativen Tätigkeiten im Bereich des
Qualitätsmanagements wahrnimmt bzwl koordiniertl
Die Abteilungen haben QMYAnsprechpartner benanntN die im QMYTeam
zusammengeschlossen sindl Sie haben zum einen die Funktion von Bindegliedern zwischen
der QMYSteuerungsgruppe und den Abteilungen und setzen zum anderen in Abstimmung
mit ihrem Vorgesetzten die Aufgaben des Qualitätsmanagements im Tagesgeschäft in ihrer
Abteilung uml
Weitere Aktivitäten des QMYTeams sind die Erarbeitung und Einführung von klinischen
Behandlungsstandards in den medizinischen FachabteilungenN den Aufbau und die
Aktualisierung des QMYHandbuchsN sowie die gemeinsame Vorbereitung der Umstellung
und Zertifizierung nach DIN EN ISO hiiouqioH im März qiohl

DbD Instrumente des Qualitätsmanagements

Im Rahmen des Prozessmanagements sind die Prozesse der direkten Patientenversorgung
von der Patientenaufnahme über die DiagnostikN VisitenN Therapie bis hin zur Entlassung
festgelegt und verbessert wordenl Die Verfahrensanweisungen und alle Standards sind in
einem QMYHandbuch im Intranet niedergelegt und für jeden Mitarbeiter einsehbarl
Die einzelnen Teilprozesse der Patientenversorgung werden in diagnosebezogenen
klinischen Behandlungsstandards zu einem transparenten Ablauf für Patienten und
Mitarbeiter zusammengefasstl Diese orientieren sich an den evidenzbasierten
Behandlungsleitlinien der medizinischen Fachgesellschaftenl
Instrumente des QM sindu

● Interne Audits
● Optimierungsworkshops
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● PatientenY und Einweiserbefragungen
● Teilnahme an der gesetzlichen und an freiwilligen externen
QualitätssicherungsmaßnahmenN insbesondere am IQMYProjekt

● Qualitätszirkel
● MorbiditätsY und Mortalitätskonferenzen
● Beschwerdemanagement
● Fehlermanagement
● Projektmanagement

Dbo QualitätsmanagementbProjekte

Folgende QMYProjekte wurden qioO durchgeführtu

● Teilnahme an der Initiative Qualitätsmedizin LIQMM
● Ausbau des QMYSystems unter Einbeziehung von ISOYAnforderungen
● Ausbau der elektronischen Krankenakte LKrankenhausinformationssystem OrbisM
● Teilnahme an der NAktion saubere HändeN des RKI
● Ausbau des Risikomanagements
● Ausbau des Beratungsangebots Nfamiliale PflegeN
● Rezertifizierung der viszeralchirurgischen Zentren
● Ausbau des Onkologischen Zentrums
● Rezertifizierung der geriatrischen Versorgen nach den Anforderungen des
GeriatrieYSiegels

● Etablierung eines Alterstraumazentrums und Vorbereitung auf eine Zertifizierung

Dbq Bewertung des Qualitätsmanagements

Das Qualitätsmanagement wird in Managementreviews bewertetl Sie werden für die
einzelnen Zentren und den Arbeitsschutz nach MAASYBGW erstellt und ab qiop für die
gesamte Klinikl Eine externe Bewertung findet in den ZertifizierungsY und
Überwachungsaudits der Zentren und des Zertifizierungsaudits nach DIN EN ISO hiiouqioH
im Februar qioh stattl Sowohl bei den Managementbewertungen als auch bei internen und
externen Audits werden Stärken und Verbesserungspotenziale aufgezeigtl Hierzu werden
Maßnahmen ergriffenN deren Umsetzung mit Hilfe von Maßnahmenplänen dokumentiert und
gesteuert wirdl
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